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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27

M IM Sonntag - en 28 . Mai 1876 »

W . Slüller .B4 24 F . Müller , Auctionaior .

in Wiesbaden .se solzversteigerung in den StaatSfo
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Mraße 6 gegen Baarzahlnng ver¬

weigert . Der Anctisnator .

Bleichstraße 29 , entgegengenommen .

Bierbrauerei & Eiswerk

Versteigerung
von

i eleganten Kinderwagen ,

| ea . 25 Stück verseh . Arten , sowie ea .

\
50 Stück Henkelk - rbe in feinem Rohr ,

Blumenständer , Papier . , Wand - und
Arbeitskdrbe , 1 Korbmöbel - Garnitur

™ m zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung einer
neuen Fahrwegbrücke über den Rambach , bei dem Stadtbauamte , ZimmerN ° . 2u . ( S . Tabl . 118 .)

______________________________________________ _

Weekbacber '
s Brauerei ,

Sonntag : Grosses Frei - Concert , wozu freund .
W »inladrt Peter SohL 5311

591

899

! 2 .

paar Herren - , Dame « - Kinderschuhe und Stiefel
Kn Kalb - , Rind - und Kidleder , Lasting - und Zeug -
Miefel , Sammet - , Plüsch - und Straminpantoffel ,
Wowie eine Parthic Confirmandenstiefel werde «
Mittwoch den 31 . Mai im hiesige « Rathhausfaale
« Zormittags vou 9 — 12 Uhr öffentlich
pegen gleich haare Zahlung versteigert .
1 Die Maaren sind bester Qualität und werde «

f tont prix versteigert .
I Marx < & iteinemer , Auctionatoren ,

Mehgergaffe 37 , Hochstätte 31 .

Naschen - Bier .

Bestellungen auf unsere Flaschen - Biere
werden auch in der Expedition des „ Wies¬
badener Tagblatts "

, bei den Herren Albert

Kirschbaum , Langgasse 53 , Kaufmann Franz
Eisenmenger , Moritzstraße 36 , I . Gott¬

schalk , Goldgasse 2 , und H . Schmidt ,

. . Morgen Montag den 29 . Mai , Vormittags 10 Uhr :
nung in den Staatsforsten des Schutzbezirks Steckenroth , Ober -
i Breithardt , Distrikten BLckerweg rc . (@ . Tgbl . 118 .)

zur Einreichung von Submisstonsofferten auf die Umpflasterung des
Trottorrs der Frankfurterstraße , bei dem Stadtbauamte , Zimmer Ro . 30 .

. Lgvl . 118 .)

( in einen Garten passend ) , 20 Stück
Spazierstöcke , 1 Stopfenmaschine , 1

Bierabfüllmaschine « nd mehrere $ 1 » =

Champagner , Rum , Cognae « nd

564 ffiv . Ligueure werden nächsten Freitag
Vormittags 9 Uhr an -

— Uangend , im AuetionslokaSe Friedrich -
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Bekanntmachung .
Bei bet nächsten Donnerstag de « 1 . Juni Bormittags

9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr stattfindenden monat¬
lichen Versteigerung im Rathhaufe kommen folgende
Gegenstände mit zum Ausgebot : Ei « - und zweithsirige
Kleiderschräuke , « utzbaum . Kommode » , Kanape ' s
mit grün und braunem Damast - Ueberzug , Bett¬
stelle « mit u « d ohne Sprungrahme « , Bett - und
Weißzeug , ovale u « d viereckige Tische , ovale und
viereckige Spiegel , Rohr - , Stroh - , u « d Polsterstühle ,
ein - und zweithürige Küche « fchrä « ke , 25 — 30 Stück
glasirtes Kochgeschirr , 1 zweithüriger Eisfchrank ,
15 Petroleumherde , ferner Herren - und Damen¬
kleider , 50 Paar Zeug - und Leder - Damenstiefel
und 12 Stück Chlinderuhren .
223

_______ _________
H . Martini , Auktionator .

Vorläufige Anzeige .

Nächste « Mreitag de « 2 . Juni Nachmittags 2
Uhr findet iw Anetiovslokale Friedrichstraße 6
eine Versteigerung von goldene « und silberne «
Uhre « , Kette « , Medaillons , Ringen , Brosche « und
sonstige « Goldfache « statt . Näheres durch die
Haupta « « o « ee .

Zum Hirsch ,
• • fiffiS ?.

* * '

Heute Sonntag den 28 . Mai Nachmittags :

_____
Concert ä la Strauss . Entree frei . 5283

Brauerei Buhl .

Heute Sonntag von 4 Uhr an : Concert , wobei ein vorzüg¬
liches Glas Lagerbier verzapft wird .
5296 H . Sternberger .



Wiesbadener Lagblatt .

Mustern
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Prima Schmelzbutter per Pfund 1 Mark ,
- reines Schweineschmalz per Pfund 75 Pfg .

empfiehlt die Colonialwaarenhandlung von
Jacob Kunz ,

5320
______________

Ecke der Blechstraße und Helenenstraße 2 » .

Heute und jeden folgenden Sonntag Nachmittags von 1 Uhr
an : Frischgebackene Kasfee - Brödchen .
5247

__________________ Cteorg Jung , Eydney - Bäckerei .

Zu kaufen gefncht
ein Landhaus mit Garten (Villa ) von 8 bis 10 Räumen im

Preise bis zu 12,000 Thlr . Franco - Offerten unter M . N . No . 200
bei der Expedition d . Bl . erbeten . 5306

Hausverkauf in Mainz .

An rentables Haus in guter Lage , worin eine frequente Wein -

wicthschast betrieben wird und zu jedem andern Geschäft sich eignen
würde , ist bei geringer Anzahlung und sehr guten Bedingungen
sofort zu verkaufen . Schriftliche Offerten unter B . B . 100 beliebe
man in der Exped . d . Bl . ubmgeben .

_______________________
5298

Zu kaufen gesucht
ein Haus mit Garten oder Billa im Preise von 20 — 50,000
Mark . Offerten unter N . N . 300 bittet man bei der Expedition
d . Bl . abmgeben . 5297

L Haarzöpfe Ät " “ te in “

5269
_______

E . Lange , Haarkünstler , Nerostrabe 27 .

Mnhpl aller Art , wobei elegante Salon - Garntluren
lUVuel und Speisezimmer - Garnituren , Betten , Sopha

' s mit
und ohne Stühle , Spiegel , Bilder , alte und neue Kunstgcgenstände rc .
empfiehlt zu den billigsten Preisen W . Schwenk , Kirchgaffe 13 .

Ein gut gebautes Haus mit großem Hosraum und Vorgarten ,
in der Adolphsallee gelegen , ist unter guten Bedingungen preis -

würdig zu verkaufen . Offerten unter P . J . wolle man bei der
Expedition d Bl . abgeben .

__________________________________
5230

Wegen Bauveränderung verkaufe ich , um damlt räumen
zu töi nen , meine noch vorräthigen Kochherde zu sehr billigem
Preise .

_____________
J . Hohlwein , Helenenstrabe 23 . 5238

Zwei braune Kachelöfen zu verk . Mo . Launusstrcitze 5 . 5237

Packlisten dlUig ab,u « eben Metzgergaste 31 . 5246

Ein Kinderwagen und ein Koffer m verk . Abolphstratze 8 , Hth .
Ein Kiuverfitzwagen billig zu verkaufen . Näh . Mauritius¬

platz 6 .
__

5303

Nerostratze 10 ist 1 *
/ » Morgen ewiger Klee zu verk . 5263

Der Plan des Zuschauerraums im «Könige ,

Theater dahier ® roo

ist L 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiefigen Buchhandlungen
und bei Theaterwachtmeister Lenz im TheMergebäude .________

Goldenes Hoss -

Heute Sonntag : Großes Coneevt .

_ ___________________
Eintritt frei . _______________ , 5261

Allen Spaziergängern
in der Adolphsallee und nach Biebrich -Mosbach empfehle bestens
meine Restauration . H . Kraatz ,
5288

________________
Ecke der Albrechtstraße L Moritzstraße .

4
Zum Schutze bei Epidemien von Ruhr und

Cholera , sowie zur Stärkung bei Körper «

schwäche nimm regelmäßig 1 — 2 Liqueurglas vor

Tisch « der gleich nach Tisch , sowie Abends Vor dem

Schlafengehen von dem vielfach preisgekrönte « ,
ärztlich empsohleuen und au ? Grund langjähriger
medieinischer Studie « und Erfahrung
fabricirten ärztlichen Magenbitter , genannt
Lestomac , von Dr . ined . Schrömbgens ,
pract . Arzt in Raläenkirchen . — Zu haben in Wies -

baven bei den Herren : C . Einnenkohl , W . Hanson ,
Äug . Engel , P . Enders , Ph . C . Schäfer , W . Dietz

und Pb . Müller , Hellmundstraße 21a . 113

Lothar Schench ,

Mrrn st - 85 HaK - elsgärtnereL ,

Mainzerstratze 15 . 8394

Annahme von Bestellunaen bei J . Keiper , Kirchgaffe 32 .

Drei schöne junge Kätzchen ( gute Mäuse - Ärt ) find billig adzu -

geben . Mb . Exped . 5274

Ein Schwungrad nut Bock von Holz zu verkaufen Fneo -

tichstrüße 10 . _______________________ _______________________
5316

Junge Tannen bis zu einem Meter werden billig geliefert
Von W . Aliendörfer , Ludwigstraße 18 . ___________

5270

Ein Dienstmädchen verlor von der Burgstraße bis zum Markt¬

platz ein
"

Couvert , enthaltend eine Rechnung und 20 Maik .

Abzugeben in der Expedition d . Bl . 5312

Entlaufen
ein geschorener , grauer Affenpinscher mit grau und roth ein¬

gefaßtem Deckchen . Abzugeben gegen gute Belohnung Sonnen -

bergerstraße 49 . _____________
5322

Zugelaufen ein kleiner , schwarzer Spitzhuud (Männchen ).

Abzuholen Emserstraße 24 b .
_____________ __________________

5310

Ein Mädchen , nn Nähen , AuSbeffern u . Stricken geübt , sucht Belchüfi
tigung in und außer dem Hause . MH . Hochstätte 18 , Stb . r . 5318

Ein gebildete « Mädchen , welches lsranzdfisch spricht , eine gute
Schule genoffen hat , sowie in allen weiblichen Handarbeiten und
im Haushalte erfahren ist , sucht paffende Stelle als Gesellschafterin ,
Kammerjungfer , Erzieherin jüngerer Kinder oder als Stütze bet

Hausfrau rc . Näh . bei Frau Bitter , Webergafse 13 . 157

Ein braves Dienstmädchen , welches kochen kann und Hausarbeit
versteht , gesucht Bleichstraße 15 . 5317

Es wünsche « Stelle « r eine tüchtige Hotelköchi « ,
zwei gewandte mit langjährige « Zeugnisse « ver¬

sehene Hotel - Zimmermädchen . Gesucht werde « :
eine Kellnerin und feine Hausmädchen durch Frau
Birch , Bahnhosstratze 10a .

Ein Dienstmädchen auf gleich oder später gesucht Louisenstraße 14 ».
Eine gesunde Amme mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Räh .
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Feine wie bürgerliche Herrschaften können Dienstpersonal aller

Branchen m jeder Zeit erhaltend . Frau Dörner , Marktplatz 3 . 5276

Eine Resta « ratto « s - Köchin , sowie ein tüchtiger 3 . Koch

gegen hoher Salair gesucht durch Ritter , Webergasse 13 . 157

| Es wünschen Stellen ein Ladenmädchen , eine Kammer¬

jungfer , eine Bonne , eine bürgerliche Köchin und ein braves

Mädchen als solches allein . Gesucht werden eine Herrschaftsköchin und

mehrere Hausmädchen durch das Stellenvermittelungs -

Bureau von Fra « Wintermeyer , Häfuerg . 15 . 5284
tin Mädchen , welches bürgerlich kochen

K - rV fllWl - kann und die Hausarbeit mit übernimmt ,

zur Stütze der Hausfrau , Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,
als solche allein , sowie Haus - , Küchen - und Kindermädchen durch das

Plaeirungsbureau von Frau Herrmann , Metzgerg . 30 . 5253

Mädcho « , die selbstständig bürgerlich kochen können , Holel -

Zimmermädchen , einfache Hausmädchen , tüchtige Landmädchen auf

gleich und später gesucht durch Ritter , Webergaffe 13 . 157

Gesucht Mädchen , welche bürgerlich koche « könne « ,
10 fU Lohn wonatl . , sowie Haus - u . Küchenmädchen

gegen hohe « Loh « durch Frau Schng , Hochstätte 16 .

Einen Kra « ke « wärter für eine Privatanstalt sucht sogleich
das PlacierungS -Bureau Niederreiter , Neugafse 14 , Eingang
kleine Kirchgafse , Parterre . 5272

Ein starker Zapfjunge wird für eine Bierwirthschaft sofort gesucht .

MH . Exped . 5278

Für einen jungen Mann von hier oder Umgegend , welcher die

nöthigen Schulkenntniffe besitzt , ist Gelegenheit geboten , sich in einem

frequenten Deiailgeschäft die kaufmännischen Kenntniffe zu erwerben .

Näheres in der Expedition d . Bl . 5308

Küfer
,

zweiter , sehr solid , gut empfohlen , wird in ein Hotel sofort gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 4800

Zwei Schreiner werden gesucht AdolphSallee 25 . 5325

Küfer - Kellner .

Ein zuverlässiger Küfer - Kellner in eine frequente Restauration
sogleich gesucht . Auskunft ertheilt der Portier im schwarzen Bock .

Ein Schreiner wird gesucht Kirchgasse 20 , rechts . 5319

Ein kräftiger Hausbursche wird gesucht Kirchgaflek8 . 5281

4000 fl . werden auf 1 . Hypotheke gegen gerichtliche Sicherheit
zu leihen gesucht . Näh . Exped . 5267

90 Thaler gegen zeitgemäße Vergütung und Sicherheit auf rli

Jahr sofort zu leihen gesucht . Gef . Adreflen unter E . 10 postlagernd .

18 — 14,000 fl . zu 5 °/o auf erste Hypotheke auszuleihen . Näh .
in der Expedition d . Bl .

___________________________________
5282

Wohnungs - Gesuch .

Zum 1 . October wird eine Wohnung , bestehend aus 4 — 5 Zim¬
mern , Küche rc . , in der Blumen - oder umliegenden Straßen , Rhein¬
oder Adelhaidstraße zu miethen gesucht . Preis 400 Thlr . Offerten
aub X . 8 . 17 in der Expedition d . Bl . abzugeben ._________

5291

Geisbergfiraße 18 ist eine möbl . Ma « sarVe zu verm . 200

Hochstätte 10 ist eine geräumige Wohnung im ersten Stock mit

Zubehör aus gleich oder 1 . Juli zu vermieden . Auch ist ein

Stall auf 1 . Juli zu vermiethen . 5286

Kapellenstraße 2 , 2 St . , find elegant möülirte , mit allen Be¬

quemlichkeiten versehene Zimmer zu vermiethen . 5262

Metzgergasse 20 , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung nebst Zu¬

behör an eine ruhige Familie zu vermiethen . 5309

Wellritzstraße 31 , Hinterhaus , 3 . Stock , ist ein freundliches

Zimmer an eine ruhige Person zu vermiethen . 526kl

Ein möblirteS Zimmer ist an einen Herrn zu vermiethen . Näheres
Oranienflraße 22 im Seitenbau eine Stiege hoch . 5300

Ei « e unmöblirte Mansarde
zu vermiethen Moritzfiraße 34 a , Parterre . 5289

Zwei Zimmer im 2 . Stock find an ruhige Leute zu vermiethen .

Näheres Schachtstraße 11 . 5236

Ein freundliches Logis zu vermiethen Römerberg 1 . 5264

Ein Loden in bester Geschäftslage ist auf kurze Zeit zu Verkcmfs -
orlikel obzugeben . NädereS Expedition .____________________

5292

Em Arbeiter kann Schlafstelle haben Kirchgaffe 12 , 4 . Stock . 5302
Ein reinlicher Arbeiter findet Logis Ellenbogengaffe 9 , 2 . St . 5294
Rdmerbeg 15 kann ein reinlicher Arbeiter Schlafstelle erhalten ; auch

wird daselbst Wasche zum Wasche « u . Bügel « angen . 5265
Ein braves Mädchen , welches arbeiten geht , kann schöne Schlafstelle

erhalten Nerofiraße 42 , Hinterhaus , 3 . Stock . 5258

telmenstraße
15 , Vorderh . 3 . St . , finden Arbeiter Kost und Logis .

in Arbeiter kann Logis erhalten Steingasse 31 im Seitenbau
rechts eine Stiege hoch . , 5231

Zwei reinliche Arbeiter können Kost und Logis erhalten Schwal -

bacherflraße 19 , Hinterhaus . 5241
Arbeiter finden Kost und Logis Ellenbogengaffe 6 . 5251

Verwandten , Freunden und Bekannten zeigen wir ergebenst
an , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser so
vielgeliebtes Töchterchen , Eva , nach langem , schweren Leiden

zu sich zu nehmen . Die Beerdigung findet Sonntag Nach¬
mittags halb 4 Uhr vomWeichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die tiefbetrübten Eltern :

Wilhelm Gensmann .
5279 . Anna Gensmann .

a

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die Trauer -

Nachricht , daß ; unsere liebe Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante ,

Catharina Kaschati ,

5299

Allen Freunden und Verwandten widmen wir die Trauer -

Anzeige von dem heute Nachmittag 61/ *. Uhr erfolgten Ableben

unseres theuren Gatten , Vaters , und Großvaters , des Amt¬

manns i a . D .

Je Chr . Vonhausen .

Die Beerdigung findet nicht , wie gestern mitgethellt , um

2 ' / , Uhr , sondernsSonntag den 28 . Mai Nachmittags 2 Uhr
vom Sterbehause , Moritzfiraße 36 , aus fiatt .

Wiesbaden , den 25 . Mai 1876 .

Im Auftrage und Namens der Hinterbliebenen :

Vonhausen , Hauptmann z . D .

Wöchentlicher Dampfschiff « - Bericht über Abgang und AnNmft

deutscher transatlantischer Post -Dampfschiffe von August Bolten , Wm .

Miller 's Rachflg . in Hamburg . Bom 18 . bis 24 . Mm 1876 . „ Hamburg

New -Yorker Linie . « . Gellert '
, Barends , 18 . Ma , von hier abgegangen , war

am 19 . 11 Uhr Vormittags in Havre und setzte nach Uebernahme von Post ,

Passagieren und Ladung die Reise am 20 . 6 / » llhr Morgen « nach New -

York fort . - . Lessing '
, Albers , am 11 . d . von New -York abgeganzen ,

traf nach einer Reise von 9 Tagen 16 Stunden am 21 . d . 6 °/ . Uhr

Abend « in Plymouth ein und setzte nach Landung von Post und Paffa -

aieren die Reise eine Stunde später via Eherburg nach Hamburg fort ,

war am 22 . 5 !/i Uhr Morgen » in Lherburg und landete am 24 . Morgens

6 Uhr Post und Paffagiere in Hamburg . Dasselbe überbrachte 356 Paffa -

üiere 94 Sriessiicke , volle Ladung und 707,500 Doll . Tontanteu . — „ Goethe ,

Meyer , am 9 . d . 5 Uhr Abend « von Plymouth abgegangen , erreichte Rew -

York am 19 . Abend « 6 Uhr . Reisedauer 10 Tage 1 Stunde .

nach langem , schweren Leiden gestern Abend sanft verschieden ist .
Die Beerdigung findet Sonntag den 28 . Mai Nachmittags

51/ » Uhr vom Leichenhause aus statt .
Wiesbaden , den 27 . Mai 1876 .

5271 Die trsuervde « Hinterbliebene « .
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Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch - en O « Mai ,

vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr
anfangen - , werden im Anetionslokale

Grie - richftraße 6

der Rest der Sommer¬

kleiderstoffe ( wird k tout

prix losgeschlagen ) , sodann
I . Qualität schwarze
Stoffe ( Tibet

, Cachemire ,

Rips und Damentuch )
gegen gleich baare Zahlung versteigert .

JP . Mütter .

Herren - , Damen - und Kinder - Strohhüte , Bünde ,
Blume « , Feder « , Krage « & Manschette « , Sommer
Shawls , sowie eine Parthie Strickbaumwolle i «
alle « Farbe « werde « Mittwoch de » 31 . Mai er .
Stachmittags 2 Uhr im hiestge « Rathhaussaali !
öffentlich gegen Baarzahlnng versteigert .

Die Waaren stnd neuester Faron .

Marx <fc Beinerner , Auktionatoren ,
22 M - tzgergaffe 37 - Hochstätt - 31 .

Bekanntmachung .

Bei der am Mittwoch de « 31 . Mai er . Morgens
9 Uhr im hiestge « Rathhaussaale stattfindendev

große «

Schuhwaaren - Versteigerung
komme « 25 Paar Herrenhose « , Havelocks , Jaquets ,
Sackröcke , Frühjahrs - Ueberzieher n « d Kinder -
Anzüge ü tont prix zur Versteigerung .

Marx « L Behiemer , Auktionatoren .

24
___________ ______

Anetionatov .

Cigarren - Versteigerung .

Dev Nest von - er letzte « Versteige¬
rung von eirea 17,000 Stück feineren
Sorten , als : Le bouquet , II a -

vannah , Manilla , Cabanas , La
rose u » s . w . , so - anu 60,000 Stück
von einer auswärtigen Goneursmasfe ,

auf welche befon - ers Wie - erverkäufer
aufmerksam mache , wer - en nächsten
DonnerOag - en 1 . Juni , Vormittags
9 und Nachmittags 2 Uhr anfangen - ,
im Auctionslokale Frie - richfiraße 6

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

NB . Die letzteren Cigarren werden mir per
Tausend ausgeboten .

Dee Auktionator .

24
_________

F . Hfilier .
________

Reue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaffe .
Heute und morgen treffen ein in Eis verpackt : Helgoländer Schell -

stsche und Cabliaue (lebendfrisch ) , Steinbutt , sehr schöue
Seezunge « (Soles ) , Talbutt , Maifische ( ganz frisch
uom Fang ) , üchter Rheinsalm 1 . Qualität , Hechte , Aale , Kar -

vfen , Krebse rc . ,
87 JF » € . Bench , Hoflieferant .

Englische

Meffer - Putz - Maschinen
in verschiedenen Größen billigst bei

5225 Fr « Knauer , Neugasse 9 .

Zur Beachtung !
Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Thorfahrt nebst zwei¬

stöckigem Hinterhaus im oberen Stadttheile , welches sich für nach¬
weislich 60,000 Mark rentirt , ist für den Preis von 46,000 Mar !
zu verkaufen . Auskunft ertheilen

Marx & Beinerner , Auktionatoren ,
47 Metzgergaffe 37 — Hochstätte 31 .

fertigt die

£ SmeMetg
’
^ e ^ of- SnMtntieret

Langgasse 27 .

' ' '

in Sonnenßerfl .
62 ”

Heute und jeden folgenden Sonntag findet Flügel - lnter «

haltnng statt , wozu freundlichst einladet Ang . Köhler .

Niederländisches Schwarzbrot »
jeden Tag frisch bei :

A . Engel , Taunusstraße 2 .
A . Schirg , König ! . Hof - Lieferant , Schillerplotz .
J . Hades , Ecke der Rhein - und Moritzstraße .
J . C . Kelper , Kirchgasse 2 .
W . Seehatz , Miche

'
sberg 30 .

__________
5254

Mainzer Sauerkraut
(vorzügliche Qualität ) per Pfund 10 Pfg . empfiehlt die Colonial -

waarenhandlung von Jacob Kunz ,
5321 Ecke der Bleichstraße und Helenenstraße 2 a .

Stachelbeertorten
empfiehlt H . Wenz , Spiegelgaffe 4 . 5295
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ExpevMsrrr Laitzggasse No . 2 ^ .

5224

• ) Die Baromsterangsben sind auf 0 Arad R . reducirt .

Keobachtnngen der Statisa Mesbaäm ,

Cnrhans - Kunst - Austeilung .

Wiesbaden .

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .

Neu ausgestellt : Christian Sell in Düsseldorf : Grosses

Gemälde , „ Transport französischer Kriegsgefangener
“

. An¬

dreas Achenbach in Düsseldorf : „ Motiv aus Amsterdam “ .
M . Delfs in Hamburg : „ Uebergabe der Festung Metz ,
Vorbeimarsch der kaiserlichen Garden vor Sr . Kgl . Hoheit

dem Prinzen Friedrich Carl bei Tournride “
. Maria Wieg¬

mann in Düsseldorf : Portrait . Heinr . Lang in München :

„ Episode bei Floring vor Sedan , Niederwerfung der ver¬
schiedenen Attaquen der französischen Cavallerie -Regimenter
vis - ä -vis der bayerischen Batterie durch das V . und IX . Corps “

.
5226 € ’« Merkel .

Dienstag
bleibt mein Geschäft wegen

Feiertage

Joseph Wolf
Ecke der Langgasse & Marktstrasse 1 .

Die Schlangenbader Anrliste
hält sich einem verehrlichen inserirenden Publikum bestens empfohlen
und wird die einfpaltige Earmondzeile mit 10 Pfg . berechnet ;
der Abonnementspreis für die Sommer - Saifon beträgt nur 4 Mark

50 Pfg . — Aufträge nimmt entgegen Herr Lehrer Wald in

Schia « ge « bad , sowie He Expedition .des „ Bheinganer
Beobachter “ und „ Schlangenbader Hnrliste ” in

Eltville am Rhein . 5273

Auszug ans de « Civilstandsreaistern der Stadt Wiesbaden .

36 . Ma «.
Teboren : Am 23 . Mai , dem Herrnschneidergehilfen Johann Georg

Düffel e. S . — Am 23 . Mai , dem Uhrmacher Hermann von der Heydt
e. ® . - Am 25 . Mai , dem Schutzmann Jacob Zorn e. T . — « tu 21 . Mai ,
dem Zimmergesellen Conrad Zorn e. T , N . Bertha Margarethe . — Am
22 . Mai , dem Taglöhner Heinrich Peter e. T . — Am 24 . Mai , dem Dreher
Friedrich Groll e. S . — Am 22 . Mai , dem Schuhmacher Friedrich Heckel -
mann e. T ., N . Marie Christine . — Am 25 . Mai , dem Weinhändler Lieb¬
mann Löwentbal e. ® ., R . Leo . — Am 19 . Mai , dem Schreiner Hermann
Overmann e. T .

Aufgeboten : Der Kaufmann Heinrich Friedrich Wilhelm Schmacke
von Neltzen , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Juliane Philippine Leyser von
Birkenfeld , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh . — Der Maler Johann
Franz Kaminski von Danzig , wohnh . zu Frankfurt a . M ., früher dahier

wohnh ., und Anna Mari « Mathilde Bischof von Schweinheim , wohnh . zu
Frankfurt a . M . — Der Fuhrknecht Conrad Hergert von Dipperz , KreiseS
Fulda , wohnh . dahier , und Catharine Philippine Wick von Holzheim , A .
Diez , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 25 . Mai , der unverehel . Kaufmann Martin Cohn
von Danzig , alt 26 I . 8 M . 29 T . — Am 24 . Mai , die unverehel . Privatier «
Helene

"
Paul , alt 56 I . 11 M . 3 T . — Am 25 . Mai , der Herzogl . Nass .

Amtmann a . D . Johann Christian Vonhausen , alt 69 I . 7 M . — Am
25 . Mai , Eva , T . des Telegraphenarbesters Wilhelm Gensmann , alt 3 I .
11 M . 3 T .___________________________________ _________________

Gottesdienst irr der Synagoge .
Schabuos -3eft Vorabend 71/ « Uhr , Schabuon - geft Morgen 8 */i Uhr ,

Sehabuos -Sejt Morgen Confirmaüon 9 ’/ » Uhr , Schabuos -^ eft Nach¬
mittag 3 Uhr , Schabuos -geft Abend 8 Uhr 50 Min ., Wochentage
Morgen 6 ' / , Uhr , Wochentage Nachmittag 6 ' / , Uhr .

Kepertoir -Entwurs der Königlichen Lchanspiele , »« 28 . Mai bis 4 . Juni .
Sonntag den 28 . : Zum Erstenmale : DaS goldene Kreuz . Dienstag
den 30 . : Martha . Mittwoch den 31 . : Zum Erstenmale : Wenn man
Leute steht . Tanz . Lebende Bilder . Tanz . Zum Erstenmale : Ünter 'm
Siegel der Verschwiegenheit . Donnerstag den 1. : Der Fabrikant . Tanz .
Freitag den 2 . : Das goldene Kreuz . (Benefice für den Theater -PensionS .
fonds ) Samstag den 3 . : Die Neuvermählten . Tanz . Die Schwäbin .
Sonntag den 4 . : Oberon .

Musik am Kochdrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
Kaiserliches Telegraphenamt , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Nachts .
Alterlhmnr -Museum . Geöffnet Montag , Mtttwoch und Frestag Nachmittags

von 3 — 6 Uhr .
Nassauischer Kunftuerri » . Das Lokal der permanenten Kunst -Busstellung

WUbelmstraße 20 , ist täglich von Vormittags 11 bis Nachmittags 4 Uhr
geöffnet .

Nie Mli - theK des Nereius für N- lksbildung ist zur uneutgeldlichen Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormtttags von 11 ' / , bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe »
Vereins , kl . Schwalbachrrstr . 2 a .

Permanente Kuusi -Aurstellung (Eingang südliche Colonnabe ) täglich von
Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .

Kas Museum zu Reinhartshausen bei Erbach im Rheingau ist Montags ,
Mittwochs und Freitags von Vormittags 10 bis Nachmittags 6 Uhr
geöffnet . Das Eintrittsgeld ist für milde Stiftungen bestimmt .

Heute Sonntag den 28 . Mai .
Ireiwillige Benerhahnen -Adtheilung . Vormittags 8 Uhr : Uebung der Mann¬

schaft ohne Uniform im Accishofe .
Gewerbliche Zeichneuschule . Vormtttags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der

Schm « auf dem Michelibrrge .
Katholischer « esellenverein . Ausflug nach Kiedrich . Abfahrt um 11 Uhr

23 Minuten .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .

Königliche Schauspiele . 116 . Vorstellung . ( 160 . und letzte Vorstellung «m
Abonnement .) Zum Erstenmale : , Das goldene Kreuz ." Oper
in 2 Akten . Nach dem Französischen von S . H . v . Mosenthal . Musik
von Ignaz Brüll . — Anfang 7 Uhr .

Morgen Montag den 29 . Mai .
Mdchen -xeichrrenschule . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 7 Uhr : Viertes Concert der .städtischen

Cur -Direction .
Lingacadsmie . Abends 8 Uhr : EhorgesangSclaffe .
Allgemeiner deutscher Lchneiderverei « . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung b«,

Herrn Gastwirth Sandoz , Brabenstraße .
________ ______________

5301

Bheln - Dampfflohifffahrt . ( Köln -Düsseldorfer Gesellschaft .) Abfahrten
von Biebrich : Vormittags 8 . 9 ' / «. ( »Deutscher Kaiser " und „ Wilhelm
Kaiser und König ' ) 98/ <. ( „ Humboldt " und „ Friede " ) 10 ' / «. und 12 ' /, .
bis Göhl . Nachmittags 3 */ «. bi « Coblenz . Abends 6 ' / «. bis Bingen .
Morgens 7 */, . und Mittags 1 */ «. bis Mannheim . Morgens 10 ' /«. bis
Düffeldorf und Rotterdam , SamstagS bis Arnheim , Sonntags und
Donnerstags bis London . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich
Vormittags 8 */ «. 88/ «. 8009

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaff « 10 .

Montaz
und

1876 . 26 . Mai .
6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches

Morgens . Rachm . Abends . Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .

329,97
6,8

830,23 830,70 330,30
10,0 6,8 7,86

2,77Dunstspanmmz ( Par . Lin .) 3,15 2,50 2,67
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 86,6 52 .6 73,4 70,86

Windrichtung u . Windstärke
R .W .

f. schwach .
N .W .

lebhaft .
N .W .

schwach .
*—•

Allgemeine HimmelSansicht
bedeckt .

Rchts . Reg . st . bewölkt .
bedeckt .

Nm .Regen .
—

Regenmenge pro D ' ix par . Cb .« — 11,4 —-



Wiesbadener LagblatL .

Krankfurt , 26 . Mai 1876 .

16 — 19

9
16
20
16
4

Wechsel - « ,urse .
Amsterdam 169 25 b.
London 204 80 B .
Paris 81 10 B . 80 75 G .
Wien 169 10 B .
Frankfurter Bank - Mseonto 8 ' /, .
Reichsbank - Disconto 31/, .

20 Frer - Stücke .
Sovereigns . .
Imperials
Dollars in Gold

* Sonntags - Plaudereien .
Welches Thema könnte mir heute wohl näher liegen , als der Himmel -

führtstag ? — War ich doch hinausgeeilt in den Wald , allerdings mit
dem Winterpaletot , um den Frühlingshauch zu schlürfen , und um all die
sich an diesem Tage ergebenden Extremen kennen zu lernen . Unter den
Eichen angekommen , intonirte die Pioniercapelle den Choral : „ Wie schön
leucht ' uns der Morgenstern rc . «

, während ein blondgelockter Jüngling
neben mir seiner neben ihm sitzenden Hulda , wie er sie nannte , und die
mir durch ihre in ' s Hochroth schimmernden eigenen Haare auffiel ,
in zartester Weise die Wangen streichelte . Mißgestimmt über meinen
Stand verließ ich das traute Pärchen , um den Tönen einer noch mehr
mißstimniten Orgel zu lauschen , welche gerade „ Du , Du liegst mir im
Herzen, "

anstimmte , als die nahe Kaffeeköchin einen Herrn bedienen
wollte , aber durch die Töne des Orgelers so aufgeregt war , daß die Taffe
chr durch die Finger glitt . Wie lachte da der dicke Porzellanhändler , ich
kenne ihn , aber sein Namen wird nicht verrathen . — „ Wer hat Dich Du
schöner Wald aufgebaut ? " rc . sang eine muntere Gruppe , während eine
reizende Schöne , die in Gesellschaft und mit Blumen bekränzt , aus dem
Grünen trat , ihren ebenso reizenden Chignon zurecht setzte , und sich hernach
in einer — wie es schien — ihrer harrenden Gesellschaft niederließ , wo
nachdem „ Der Freiheit , die ich meine " rc . gehuldigt wurde . Nach und
nach verlor sich die Eisrinde von meinem Junggesellenherzen und schon
war ich im Begriffe , einer ziemlich hochgeschürzten Diana etwas näher zu
treten , als ich von einem mit einem fürchterlichen Maulkorbe beladenen
Neufundländer solchen Stoß bekam , daß meine ohnehin schon mit rheu¬
matischen Zumuthungen kämpfenden Unterthanen ihren Gehorsam kündig¬
ten und mich meinem Schicksal überließen . Wenn ich auch keinen Scha¬
den nahm , so bekam ich aber eine solche Menge spöttischer Bemerkungen
zu Gesicht , daß ich darüber lange plaudern könnte ; — was mich aber
am

° Meisten ärgerte , war , daß die vorher von mir verehrte Schöne aus
Leibeskräften lachte . — Unbefriedigt verließ ich den Schauplatz meiner
Niederlage , um an die Leichtweißhöhle zu steuern . — Ich gestehe es offen ,
wenn ich Junggeselle bleiben sollte , werde ich nie mehr an einem solchen
Tag in den Wald ziehen ; denn da müßte doch Einer ein Herz von Stein
haben , der in einem solchen Falle — nämlich wo man in der getheilten
Freude die doppelte Freude voraussetzen muß — ungerührt bleiben und
den langweiligen Stand nicht verabscheuen sollte . Eine Jungfrau ist
darin viel vortheilhafter Wirt ; denn ihr werden doch wenigstens noch
Annehmlichkeiten zu Gesicht getragen , aber um einen alten Ferdinand
bekümmert sich Niemand . Mit diesen Gedanken gelangte ich zur Leicht¬
weißhöhle . Alter Leichtweiß ! dachte ich, als Du noch warst und
Deine Zeitgenoffen , waren noch andere Zeiten . Damals gab es noch
ferne

,
Socialdemokraten , noch keine Fortschrittsleute und kein Centrum ;

ks sei denn das , dahin Du gehalten . Differenzen wegen der besten Glau -

m Nassauische Eiseubahrr .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 25 .f — 8 . 05 + — 9 . 13 .*+ — 11 . 01 .*+

lU VO-fi — 2 . 24 .f — 3 . 55 .*f — 4 . 52 (big Main, ). - 5 . 42 * - 6 . 35 .f
' • “ >■* — 7 . 33 ( bis Mainz und nur an Sonn - und Festtagen bis incl .
1 . October ) . — 8 . 55 . — 9 . 10 . — 10 . 02 (beide letztere bis Mainz und
ersterer nur bis mcl . 1 . October ).

Ankunft : 7 . 53 . - 9 . ll .*f — 10 . 33 t — 11 . 35 .*f — 1. 01 .+ — 3 . 08 .*+
3 . 86 (von Mainz ) . - 4 . Bl .f - 5 . 13 .*f - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . lO .f8 . 4O.*f — 8 . 48 (von Mainz ) . — 10 . 22 .

Rheinbahn . Abfahrt : 5 . 48 . — 7 . 40 (bis Rüdesheim ) . - 8 . 58 *
11 . 23 . — 2 . 58 . j 3 . 16 ( bis Rüdesheim und nur an Sonn - und Fest¬
tagen ). - 4 . 58 . — 6 . 58 . - 9 . 45 (bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 10 (von Rüdesheim ) . — 9. 20 . — 11 . 06 . — 2 . 85 . — 6 . 38 .7 - 43 . — 9 - 05 (nur an Sonn - und Festtagen von Rüdesheim mit An¬
schluß an die Taunusbahn ) . — 9 . 20 ( von Rüdesheim ) . — 10 . 30 .

______ Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

benssätze hast Du nicht erlebt , und Deine Sitzungen waren alle geheim .
Wenn Du heute wiederkämest und die vielen Veränderungen wahrnähmest ,
würde Dir Dein Aufenthalt leid werden . „ Durch die Wälder , durch die
Felder rc . " ertönte eS herüber vom Speierskopf und dieses störte mich in
meinen Betrachtungen . Auf , nach dorten ! Krieger und Gesangvereine
in buntem Gemische , und wieder — nein , ich will mich nicht versündigen
— Prachtmädel in Hülle in Fülle . Ach , welche Qual ! Wer nicht weiß ,
wie ' s einem Junggesellen zu Muthe ist , wenn er gezwungen wird , in solcher
Gesellschaft in ungezwungenster Weise zu verkehre » , der erlebe es ; Ver -
wiltweten soll es oft ähnlich zu Muthe sein . — Ich nahm ein Glas Punsch
und verließ den mich nicht länger fesselnden Ort . „ Nach dem Neroberg ! "

hörte ich einen von den drei Herren sagen , die vor mir gingen und deren
Einer eine gewaltige Papierrolle trug . Dem Dialect nach zu urtheilen ,
waren es Frankfurter ; nachdem ich aus den Gesprächen erlauscht , um was
es sich handelte , gab ich meinen Schritten größere Ausdehnung und kam
näher an sie heran . „ Das müßt

'
doch der Teufel sein , wenn denn die

Wiesbadener das nicht einsehen wollten , daß mit den vielen Coneerten ,
der Trauben - und Molkencur nicht Alles allein gemacht wird, "

hob der
Eine an . „ Der Gemeinderath in Falkenstein , was lauter Bauern sind ,
hat eingesehen , daß die Errichtung von Villen in den Höhenzügen den
Thalbewohnern Segen bringt . Welch '

reizender Punkt der Neroberg !
Zwanzig Villen auf diesem Punkt errichtet , würde dem Curleben neuen
Reiz verleihen und , diese um ein stattliches Curhaus gereiht , eine Perle
des himmlischen Curorts werden , die , weil sie Stadt und Wald ver¬
einigt , ihrer zwar gefühlvolleren Schwester „ Kochbrunnen "

würdig
zur Seite treten dürfte . "

„ Ja "
, hob der mit der Rolle an , „ und welches

Geschäft könnte die Stadt machen ? " — „ Die Bauplätze, " replicirte der
Vorige , „ für 20 Villen würden mindestens 200,000 Mark ergeben und
das Curhaus müßte an Pacht soviel eintragen , um alle Anlagekosten :
Gas - und Wafferleitung und allerlei derartiger Kleinigkeiten , die viel
Geld kosten , zu rentiren .

"
„ Ja , und trenn ’8 an Geld fehlen sollte , wir

Frankfurter haben noch, "
entgegnete Jener , welche Aeußerung im Hinblick

auf unsere coloffale Ehrlichkeit mich so empörte , daß ich zurückblieb und
meinen Gedanken nach hing . Zwanzig Villen , gruppirt um ein statliches
Curhaus ! Wahrhaftig , der Gedanke ist der Erwägung werth ! Der a l t e
Ferdinand zweiter Curdirector ! Nein ! — Hoffentlich wird bis zu jenem
Zeitpunkt die Kritik , die undankbare , einen verdienstvollen Helden des Schau¬
spiels von der Kunst ablenken und uns den Mann finden laffen , welcher die
Assistenz , den Director „ auf dem Berge "

übernehmen wird . Eine kleine
improvisirte Bühne , die da oben unerläßlich , müßte der Herr Curdirector
II . zugleich mit dirigiren . Aber — so wäre doch jetzt auch zu überlegen ,
ob nicht das Curhaus schon in einem andern Styl zu erbauen sei . Na¬
mentlich , ob da mit Rücksicht auf Coucerte hier oben , eine ganze Capelle
nvthwendig , das Orchester , welches nach meiner Ansicht an allen zur
Schau ausgestellten Plänen viel zu klein angebracht , nicht so auszudehneu
sei , daß mindestens alle Musiker darauf Platz hätten und nicht ein Theil
derselben , wie ehedem , auf den Bäumen placirt werden müßte . — Auf
dem Plateau des Berges angelangt , fand ich zwar eine ausgesuchte , aber
kleine Gesellschaft , unwillkürlich erinnerte ich mich an das kaum verlaffeue
Project — und glaube , daß das Publikum schon den alten Neroberg als
Stätte für Volksfeste aufgegeben . — Der Kellner brachte die verlangte
Erfrischung und eine ganze Parthie Zeitungen , darunter Theaterzettel von
mindestens 14 Tagen . Soll ich auch da wieder an die Vergänglichkeit
alles Irdischen erinnert werden ? Richtig ! Fallissement __ Fiasko ! —
ach die letzten Thaten des Schauspiels im Abonnement , das in dem grün
angestrichenen Winter — genannt Wonnemonat — abschließt . Ob diese
Schlußsteine Monumente für die Gastspiele der Sängerin in der Oper
sein sollen , weiß ich nicht — nur wünschen möchte ich, daß das ange¬
stammte Publikum unserer Hofbühne von den diesmal überstandenen Ge¬
fahren künftig verschont bliebe . Die Oper revanchirt sich mit „ dem gol¬
denen Kreuz,

" vielleicht zur Belohnung der Geduld und Ausdauer für
die Abonnenten , die es nicht recht begreifen können , warum man ihnen
am letzten Tage noch eine solche Auszeichnung zumuthet . Ob ein Theater -
abonnement auch unter den Begriff „ rechtsgültigeVerträge " subsummirt ,und wieweit solche — wie bei Beginn des Abonnements abgeschlossen ,
von den Paciscenten gehalten wurden — das zu untersuchen , ist nicht
meine Sache ; mein College wird „ zur rechten Zeit und am richtigen
Ort " wohl darüber ein Wörilein reden . - Jetzt , denke ich, nachdem die
Rücksicht auf die Abonnenten selbstverständlich wegfällt , wird „ das Volk "
wieder die eine ober andere Billigkeitsvorstellung erwarten dürfen . Die -

Krltz -Kourft .
Holl . 10 fl .-Siücke . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 50 — 55 Pf .

17 — 21 ,
37 - 42 ,
63 - 68 „

Etlwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

»Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55 Mm .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schwal -
bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .
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selben scheinenfeit „ Nathan dem Weisen
" in kiffhäusernem Schlaf ver - I genommen . - Wegen unterlassener « nm - ibung zur Stammrolle pro I876w -rden

le , • 1 . ( x, ; . . , , , r . . . prh . ,rfprt I zwei hiesige Familrenvorstände zu je 3 Mark und m die Kosten verurtheilt . —
suulen zu fem und scheint es deßhalb fchwer zu werden , sie zu ertoe e . I

@in ( Hausbesitzerin in der Adlerstratze , welche Jauche aus ihrer Grube in
Sollten denn die erzielten Resultate mcht für bte Sache sprechen und I bie Kirchhossgaffe lausen ließ , wird zu 5 Mark verurtheilt . — Der Garten -

einen Matzstab sür die Kunst abgeben ? — „ Nein ! " — rannte mir ein I aufseher am Curhause batte die Anzeige gemacht , daß ein Einwohner aus

s->err in ’6 Ohr , der meine — ich hatte laut gedacht — Gedanken errathen I Sonnenberg die Curanlagen befahren und in denselben Holz geladen habe .
vetl ui ,, . . . ni „ „ (SnHSu ?* - I Der Veranzeigte erbebt hiergegen Einwand ; erstens bestreitet er die Compe -
hatte . „ Sw muffen stch, begann er , sich zu mir setzend , „ an Enttäusch - I

* ^ et hiesigen Polizei Dtrection in der Sonnenberger Gemarkung und

ungen und Extremen gewöhnen . Denn , datz es eine fürchterliche Ent - I
$rotitenS stellt er in Abrede , den Baum , der auf seinem Grundstück gestanden ,

täuschung ist , wenn irgendwo ein Stadtvater seine Verbindlichkeit — zu I selbst abgesahren zu haben , datz dies vielmehr durch einen jungen Menschen aus

deren moralischen Verpflichtung er jeden Anderen ex officio verurtheilt I Sonnenberg geschehen sei . Insbesondere wird letzteres durch Zeugen bekundet
veren w * . . . . , , , . . . <„ ,

*
. I und ist schon aus dem Grunde die Anzeige hmfallig . Das Gericht erkennt auf

— der Commune gegenüber weigert , ist doch wohl Nicht zu leugnen , I -r ^ stprechung . — Schreiner , der im Januar als der Verordnung zuwider
wenn er aber — nachdem die anderen Elfe , bte sich hiernach persönlich I Verputzarbeiten im Innern vorgenommen hatte , wird zu 5 Mark und in di «
bastbar halten , über den MobuS ber Selbstbesteuerung zu biesem Ersatz - I Kost « , verurtheilt . „ , ,
unftpn Veratbuna vsleaen wollen anib in bie Debatte einareisen , möglicher I S Alst es bad en , 25 . Mai . ( D ie neue D p et „ Das goldene Kreuz " .

S 3ALL ÄÄess nr » Ä L SS
sich an den Begriff „ geheimer Sitzung

" gewöhnen kann , bann ist s doch I Schwester , die ihn nicht raffen will , zu trösten . „ Ganz Rußland
mebr als ruviel . — Ja , zuviel ! hat auch der Herr Curbireetor sicher - I M es zu gewinnen , und da , begreifst Du , braucht man mich ." Auch

r ; * npmemt als er dieser Taae sürbast durck die Anlage schritt I „Therese " legt ihr Beto ein . Was hilft aber alles Jammern , wenn kern
lich gemeint , al « er dieser Aage furva « ourq oie ermage wiu yw

'
x maöchin\ {ommt unb sich « barmt ! Doch der ist in den beiden

und ersucht wurde , einem hohen Herrn Gesellschaft zu leisten . Ach , I
Ecene Beobachtenden , „Gontran " und „ Bombardon "

, schon als Doppel -

welche Enttiiufchung ! Der hohe Herr saß aus einer Kinderbank und der I
9el

-talt gyjCie - während das Duett der Erstgenannten dm wirklichen

Herr Curdirector mutzte — wohl oder übel ! — auch da Platz nehmen . — i Deus in einem As - dur - So ^ , „Du , der Du Waisen Schutz und Wehr ,

„ Laffet die Kleinen zu mir kommen,
"

hat ja schon der W ^ SNazarech W «

gesagt , dachte ich, und schritt hastig weiter ; bte Unterhaltung wollte ich 1
üon bet gctnt | unb „ Bombardon " setzt als Unterbau zum Quintette seinen

nicht belauschen . — Ober meinen Sie vielleicht , refenrte mein Difchge - I Machtspruch ein : „ Nein , das laß ich nicht gescheh
' « !" Doch bevor die Hilfe er -

noffe weiter , es sei nicht Enttäuschung , wenn ber junge Berschönerungs - I sichtlich wird , spricht erst „ Bombardon " in einer martialischen Arie , A - dur ,

verein in Sonnenberg nicht proSperiren kann ? Wenn die Sonnenberger I „Born Born, trarara « dem „ Colas " Muth zu , und der Chor der Bauer » urw
, „ . . • • ., • < is, . je. . < I Bäuerinnen bedauert m einem G - rnoll - Satze , Allegro moderato , die arme

„ Großen meinen , bte Sache sei eigentlich Sache bei Wiesbadener , ihren I
g ^ fUne ' mit der „ kummervollen Miene und den rothgeweinten Augen "

,
Curgästen solche Spaziergänge in ber Gemarkung Sonnenbergs zu I unb bje Bauern erklären sich sogar zu dienen bereit .- „ Was wünschen -Sie ,
schaffen , baß sie auch über bie Grenze WieSbabeus stch erholen können , — I Mamsell Christine , Sie wissen ja , wie gern ich diene ? " Ob auch diese Be -

» W ’ ÄS ' ÄÄS «
“ ®

kostet Geld ; — wo diese Frage beginnt , hört bekanntlich dle Gemüthlichkeit I
Einsetzen — aber da ist Keiner , „der das Pfand begehrt "

, und

auf , ergo auch die Thätigkeit eines Verschönerungsvereins . Daß aber I toenn e§ eu (§ ©met wagen wollte , die Frauen wehren es , „ Die Kugeln

selbst Beamte in Wiesbaden der Sonnenberger Bauernregel huldigen , I sind gar heiß , und in Rußland liegt viel Eis " ( !) Mit einem

Oder , wenn em Geistlicher , der sonst gerade nicht sehr fortschrittlich I ^ ^ retung zu übernehmen , und läßt dies durch „Bombarsou "
„ Christinen "

gesinnt , seine Pfarrkinder auf die in Aussicht stehenden neuen Gesetze I roiffen . In dem Finalsatz , Allegro moderato , H - dur , spricht das Geschwister -

ausmerksam macht , um sie dadurch äbzuhalten , den noch bestehenden I Paar seine Freude aus ; der Chor wird herbeigerufen , Hochzeit gefeiert (O- dur ,

* * * » d - - * * » * . 1«W » , » « « flhumt igÄÄSSiÄSÄWÄ
das zwar mit der Ansicht solcher Leute genau uberem , allem sur einen I

wo ^ Brummbaß klingt , der Bursche das Mädchen schwingt "
, in einem

gesunden Menschenverstand ist
' s doch auch mehr als zuviel ! — Oder , I lustigen Tanz auf . Der zweite Akt beginnt mit einer anmuthigen Jntro -

wenn der hohe Rath die Pläne für die Nero -Villa im Rathhaussaale I buchen des Orchesters , Molto moderato , E -moll , das dann in ein größeres ,

auslegt , und die Einwohner zur Ansicht eivladet , und man findet da , statt scharf rhytmisirtes .-Mogro «^ ht undmM dem ^ ° Mund ' °
M ^

der Pläne , Schuhhaufen , und statt der Kunstkritiker — Trödler und I
gemüthlichen Häuslichkeit vor . „ Colas " hat dem Drange , mit den

andere Kauflustigen , dann ist das auch etwas viel .
" — „ Ja zuviel , sagte I Kameraden in 's Feld zu ziehen , doch nicht widerstehen können , ist aber in 's

ich , erhob mich , meinem Tischaenoffen die Hand reichend ; und — sonst I Gedränge gerathen und ward von seinem Kapitän herausgehauen ; den Kapitän

nwbr al « rnviel — damit empfohlen I indeß traf eine Kugel , und nun konnte er diesem durch seinen Beistand
mehr als zuviel damit empfohlen - . I wieder vergelten . Beide sind als Halb -Invaliden tn ’S Dors zuruckgekehrt , wo

Ferdinand , der alte Plauderer . I
ver Kapitän „ Nicolas ' " Gastfreundschaft und der Pflege „Christinens " genoß .

—— . " 1 " " I In einem leicht fließenden Duette , A - dur , Moderato , wickelt sich diese Er -

? Seine Königl . Hoheit der Prinz Carl begaben sich gestern Mittag I zählung ab . Der Kapitän ist Niemand anders als „ Bontran ". - Er ist

12 Uhr per Equipage in Begleitung de » Herrn v . Unruh von hier nach I unerkannt geblieben , konnte fern Recht an „ Christinen geltend machen ,

Mainz und hielten dort eine Parade über da « Brandenburgische Fuß -Artillerie . I „ will aber ihr Herz nicht zwingen , kein Opfer fordern ihrer Mcht ( So -

Regiment No . 3 ab , deffen Chef der Prinz ist . Nachmittag » fand Diner I mauze , D - dur , Moderato ) . »Chnstme rust zum Mahle .
~

nette «

im Olficier « • Casino in Mainz statt . Zu Ehren de » 49 . Hochzeitstag « I Quartett , Allegretto , G - dur , „ Wie lieblich ist s beim frohen Mahl ent -

Sr . Kgl . Hoheit wurde dem genannten Regiment da « Portrait de « Prinzen I wickelt sich. In einem liedattigeii Sesten ^ tze desselben berCapttan

Carl in Lebensgröße gewidmet . aus Christinens Liebe an „ Darf diesem Trinkspruch ich vertrauen . DaS

? Polizeigericht vom 27 . Mai . Den sämmtlichen Nachtwächtern Quartett wiederholt sich und m dem »« « tenSeüensatzesktzt . G ° ntt ° n

hiesiger Stadt war vor Neujahr auf der Bürgermeisterei zu Protocoll erklärt I bestimmter ein , indem er „ das letzte Glas als . Mch » dsgruß d
^

lwben

worden , daß es ihnen Bei Dienstentlassung untersagt sei , Bet hiesigen Einwohnern I Haus " ausbrmgt . ® ‘ ^L «nffMoenhLSfii ?
*

zum Neujahr zu gratuliren und dafür Geschenke anzunehmen . Nichtsdestoweniger I emgedenk zu fern . Gleichwohl spricht sie in darauffolgenden wwkl ch

kam zur Kenntniß der Polizeibehörde , daß einzelne Nachtwächter dem nicht I empfmdungsreichen Duett , As - dur , Molto modeiato , ihre b .sher m sich

nachgekommen seien .
^

Die
^

von den Schutzleuten angestellten Recherchen haben zurückgedämpste Liebe aus . Das ganze D ^ t, « achtenwr ° lseneder

zum größten Theil ergeben , daß die betreffenden Geber zwar erklärt haben , I besseren Nummern der Oper ; es ist voll Stimmung,edelund nicht ohne

daß Personen bei ihnen gewesen , die sich für Nachtwächter «» «gegeben und zum I Leidenschaft . Ein hübsches 3 » termmo ln der Handlung bildtt daS nunmehr

Neujahr gratulirt hätten , datz sie solche aber nicht wieder recoauoscirrn konnten . I folgende , populär »ehattene Lied fBombardon s (As dur ) „ Wie anders war

Ein Nachtwächter wurde bei der Bürgermeisterei disciplinarisch bestraft . Dieser I es , als vor wemz Jahren bte stolze Pans , das seinem

sowohl wie noch drei andere Nachtwächter , denen die Polizei -Direction je I Eintritt in die Situation ( et «st ebenfalls als Invalide zuruckgekehrt ) voran -

2 Tage Haft angesetzt hatte , haben hiergegen Widerspruch erhoben ; die eidlich I geht . Er hat das goldene Kreuz nntgcbracht und scheint m dem zetzt folgen -

vernommenen ffeuaen können nicht mst Bestimmtheit angeben , daß einer der I den Finale sein Pfandrecht geltend machen zu wollen . Gleichzeitig klart er

Beschuldigten bei ihnen gebettelt habe . Wegen Mangel « aller thntjächlichen I Christine über die Stellvertretung ihres Bruders auf , indem er anfugt . daß

Feststellung erfolgt Freisprechung aller vier Nachtwächter . — Ein Dienst - I der Betreffende „zum himmlischen BppLe heimgekehrt . Der A - rnoll - Satz

Mädchen , welches angeklagt war , ihren Dienst verlaffen zu haben , obwohl das I seiner Erzählung ^
bringtdas ’ bet *^ ' 5

frühere Dienstverhältniß noch nicht gelöst war , ist von der gegen sie erhobenen I Akte , 3 « tobt , ich sah - ' hn sinken . Doch auch hierdurch erachtet sich . Ehrtstme

Anklage freigesprochen worben , weil im vorliegenden Fall nicht genügend I nicht ihres Schwures °^ " noen , und sie will dem Odlen , der für ihren

nachaewiesen ist , daß sich das Mädchen mehreren Herrschaften zugleich ver - I Bruder gefallen , „ in deS Klosters Mauern trotz aller Einsprache ihrer

dingt hat . — Ein Taglöhner , der einen Hund länger als 8 Tage im Besitz I Freunde daS Versprechen halten , als das Lied Gontran s hinter der Scene

hatte , ohne ihn angemeldet zu haben , wird in eine Strafe von 1 Mark 60 Pfg . I „ Liebesglück , Liebestraum " — die Reminiscenz aus dem Refram von der
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? Der Leutralvorstand des Gewerbevereins für Nassau hat nach längerer
*? flcan8 9‘ Hetn die Neuwahl eines Director « ttorgenommen und ging aus
btefer Wahl der seitherige Vicedirector , Herr Krei »gerichtSrath Wißmann ,
hervor . E » wurde hierdurch die Stelle eine « Bicedirector « frei und als
foldjer Herr Baumeister Ginter und für diesen als erster Secretiir Herr
Dr . Fresenius jr , gewühlt .

- n . Nach der Entscheidung des Herrn Handelsministers , welche heute den
Jntereffenten eröffnet wurde , ist den Gebrüdern Julius und Adolf
Hartmann die Eonrefsion zu ihrer Firnißstederei in der oberen Hellmund -
straße ertheilt worden . Die Kosten beider Instanzen , welche durch Einwen¬
dungen entstanden sind , wurden den Opponenten auferlegt .s

? Margarethe Schneider au « Kronach wollte sich der Verhaftung
durch die Flucht entziehen , und nachdem fie wieder ergriffen , schlug sie dem
Schutzmann in ’« Gesicht .

* Auf der Nass . Eisenbahn wurden im Monat April d . I . befördert :
361,632 Personen und 110,552,420 Kilogr . Güter . Die Einnahme Betrug :
284,282 Mk . im Personen -, 801,506 Mk . im Güterverkehr , ferner 30,000 Mk .
an Extraordinarien . Die Einnahme im Ganzen bis Ende April beziffert fich
auf 1,819,816 Mk . ober 16,321 Mk . mehr , wie in dem gleichen Zeitraum des
vorigen Jahres .

• ( Gedenktage in der Woche vom 28 . Mai bis 3 . Juni .) 29 . :
Beendigung des Aufstandes der Commune in Paris 1871 . 30 . : Erster
Pariser Friede 1814 .

— Da « unter Strafe gestellte Vergehen der vorsätzlichen Entziehung
einer amtlich gepfändeten , rcfp . in Beschlag genommenen Sache aus der
Verstrickung begreift sowohl den schuldnerischen wie den nicht schuldnerischen
Eigenthümer oder Besitzer einer gepfändeten Sache . Selbst wenn der recht¬
mäßige Eigenthümer einer für die Schuld eine « Anderen gepfändeten Sache
dieselbe der Verstrickung in der Meinung entzieht , daß er kein Unrecht be -
gehe , die irrthümlich geschehene Beschlagnahme zu ignoriren , so ist er dennoch
strafbar . ( Erkenntniß be « Ober -Tribunals vom 6 . April d . I .)

— Der Bundesrath hat in der Sitzung vom 27 . April d . I . befchloffen ,
daß da « Jmpfzefetz bie -tior dem Erlaß der Gewerbeordnung auf Grund der
Landesgesetzgebung für eine beschränkte Ausübung der Heilkunde in einem
Bundesstaate approbirten und durch diese Approbation zur Ausführung von
Impfungen berechtigten Wundärzte , — da dieselben , soweit ihre durch die
landesrechtliche Approbation anerkannte Befähigung überhaupt reicht , im
Sinne der ReichSgesetzgebung ebenfalls als Aerzte anzusehen sind , — weder
von der Berufung zu Jmpfärzten noch von der Berechtigung zur Vornahme
von Impfungen in der Privat -Praxi « ausschließe .

Geisenheim im Rheingau , 20 . Mai . Die Versteigerung der Gräf¬
lich v . Jngelheim ’schen Weine hatte sich eine » glänzenden Resultates zu
erfreuen . Sie hatte zum Objecte 3 Stück Rüdesheimer , 7 Stück Hochheimer
und 12 Stück Geisenheimer 1874er Gewächse . Die Weine waren durchgängig
wohl gepflegt , von edler Gähre , Race und Süße , in den besseren Num¬
mern sogar hervorragend . Die Kauflust war groß , und die Preise daher
bedeutend . Im Ganzen variirten die Ansätze für diese 1874er Artikel
zwischen 2060 - 10,660 Mark das Stück ( — 1200 Liter ) . Man sieht , daß
trotz aller Klagen über schlechte Geschäfte der Preis für gute Rheinganer
Waare anhaltend sehr hoch ist , besonders für die feineren 1874er . ( Fr . I .)

— ( Weinhandel .) In den ätzten vierzehn Tagen war bei fest be¬
haupteten Preisen rege « Einkaufsgeschäft in Weinen . Fertige ältere Sachen ,
saubere kleine und mittlere 74r waren sehr gefragt ; ebenso bessere 75r .
Dabei brachten die Auctionen Leben in ' « Geschäft , so daß man von der
sonstig schlechten Geschäftszeit nichts merkte . Die Weinberge entwickeln sich
nur sehr langsam und sind gegen gute Jahre zurück . Die Fröste haben
jedoch bei uns uennenSwerthen Schaden nicht gebracht , so daß wir trotz
Allem bei folgendem guten Wetter immer noch zu allen Hoffnungen be¬
rechtigt sind . ( Rh . W . B .)

— Auf der Rigibahu verkehrten im Jahre 1874 104,000 , im
Jahre 1875 107,000 Personen . Im letzten Jahre wurden 2000 Gentner
Fleisch und 1800 Gentner Wein hinaus - und 472 Gentner leere Flaschen
und Abfall hinabtrgnsportirt . ES muß da droben eine hübsche Quantität
verconsumirt worden sein ; wenn Jeder nur durchschnittlich 10 FrS . verzehrt ,
so ergibt das schon eine Einnahme von über 1 Million Fr «. Und doch kann
man heute die Regina - Montium -Actien um 10 FrS . kaufen l ! Hat der Rigi
fich selbst geholfen ? ?

früher erwähnten Romanze Gontran 's im 1. Akte — ihr die Nähe des Ge¬
liebten verkündet . Die getrübte Situation klärt sich schnell , und der blaue
Himmel lächelt über dem nunmehr ohne Gewiffensbeengung sich aufthuenden
Liebesglück . Auch der Chor nimmt Theil an der Freude , indem er Gontran ’s
Dankes -Hymue »Ich preise Gott , daß ich Dich nun gesunden " in dem klaren ,
kräftigen C- äur - fJmale weiter führt , um in dem Ensemblesatz in der Wen¬
dung nach A - dur „ Som , bom , bom , das Leid ist überstanden " die ganze
Oper abzuschließen , lieber den Werth der Oper in absolut musikalischer
Hwsicht — er ist nicht schwer zu ergründen — werden wir uns nach der
Aufführung näher aussprechen . Für heute war unsere Ausgabe nur , die
musikalische Veranlagung nach dem Gange der Handlung zu skizziren , um
unseren Lesern eine Uebersicht über das Ganze zu geben , die bei dem erst¬
maligen Anhören der Oper die Orientirung , wenn diese auch nicht gerade
schwteng ist , zu erleichtern .

— o — ( Merkel ’ sche Kunstausstellung .) Wir wollen nicht verab ,
säumen , da « kunstfiunige Publikum auf weitere werthvolle Akquisitionen der
Merkel ’schen Gurhaus -Kunstansstellung ( Eingang nette Golonnebe ) auftnerksam
zu machen ; um so weniger , als dieselben Anfang « Juni zur Ansicht der
Katfer nach Ems gesandt werden und die gebotene Frist zu ihrer Besichtigung
mithin eine kurzgemeffene ist . Da ist unter Anderem ein Schlachtgemälde
von Heinrich Lang in München , dessen Süjet , eine Episode vor Sedan , mit
der gewohnten Meisterschaft diese « Künstlers behandelt ist . Litck« vom Be¬
schauer , in größerer Entfernung und zum Theil in Pulverdampf gehüllt ,
den eben ein frischerer Lufthauch zu zertheilen scheint , gewahren wir bayerische
Artillerie , und mehr im Vordergründe ein preußische « Quarr « , eine Tod
sprühende Mauer , welche vereint die Attaque eines französischen Reiter¬
regiments zurückweisen . Offenbar ist c8 nicht ,daS erste , welche « au dieser
Stelle in wilde Flucht geschlagen wurde , denn bereits liegen Verwundete
und Tobte anderer Waffengattungen nmher , und auf dem Rücken eines Hügel »
im Hintergründe erscheinen eben Husaren , welche da » Schicksal ihrer Vor¬
gänger zu tl )eilen bestimmt scheinen . Was könnte auch dem zermalmenden
Feuer widerstehen , welche «, wie wir sehen , in diesem Augenblicke den fieges -
gerotffen Anprall des ganzen stolzen Reiterhausens in starre Tobte , winsklnde
Verwundete ober rasenbe Flucht ber Ueberlebcnbcn verwandelt hat . Der
verworrene Knäuel ber Fl -eheuben ist mit seltener Virtuosität behandelt, :
Alle « ist Bewegung , in jedem Gesicht ist die Panik ausgedrückt , die dieser
neue Sieg der scheinbar unüberwindlichen Deutschen ihren Feinden eiuflößt ,
und jedes einzelne Pferd ist eine Studie . Daß der Tag auch für die
Deutschen nicht ohne Opfer geblieben , zeigen einige Tobte , die zur Seite
rechts den Rasen bedecken . Neben einem derselben liegt eine Brieftasche und
Photographie : hat wohl sein brechender Blick auf dem Bilde eines geliebten
Wesens geruht , um den letzten schweren Moment zu versüßen ! So läßt sich
Vieles noch aus dem herrlichen Bilde heraurlesen , aber der Raum gestattet
uns nur noch , zu erwähnen , daß tadellos wie die Perspective , Gotorit und
Gruppirnnz nicht « zu wünschen übrig lassen . — Ein zweites prächtiges Bild
von Christian Sell in Düsseldorf ist sozusagen eine Ergänzung des eben
beschriebenen : ein Transport französischer KriegSgesangener . Den Znz
eröffnet ein Bauernwagen , auf welchem auf Stroh gebettet zwei Schwer ver¬
wundete , ein Franzose und ein Deutscher , im Unglück vereint , brüderlich
neben einander liegen . Zur Linken be « Wagen « wird uns ein ähnliches
Beispiel rührender Kameradschaftlichkeit in Gestalt eine « Turco , welcher einen
gleichfalls verwundeten Preußen stützt , vorgeführt . Auf der andern Seite
leistet ein Franzose einem Compatrioten Samariterdienste und Bringt einen
verschobenen Verband in Ordnung . So weit das Auge reicht , dehnt fich
diese bedauernrwerthe Karawane au « und zeigt uns den Krieg in seiner
ganzen nackten Entsetzlichkeit , ohne das glänzende Gewand , welches in wo¬
gender Schlacht Leidenschaft und Patriotirmu » darüber breiten . Die Sage
ber Unglücklichen , die hier dem $ aterlaube den Rücken kehren ober ver¬
stümmelt fich ihm zuwenden , ist traurig genug , aber obendrein ist ein Ge¬
witter im Anzuge , wie die drohende Wolke andentet , die über der Scene
schwebt , und das scheuende Pferd , welches den fernen Donner vernommen
hat . Alle übrigen Reize und Vorzüge des Bilde « stellt jedoch die geschickte
Beleuchtung in den Schatten und die gedämpften Farbentöne des Ganzen ,
hauptsächlich aber der Uniformen der eScortirenben Ulanen zu Pferbe , find
genau fo wiedergegeben , wie wir fie vor und während eine « Gewitters ge¬
wahren . — Ein dritte « neuauSgestellteS Gemälde ist ein „ Motiv au « Am¬
sterdam " von Andrea « Achenbach , welcher Name wohl genügen wird , um
jeden Kunstfreund zu einer Besichtigung zu bewegen . Wie immer , find
feine Gestalten au « dem Leben gegriffen und Licht und Farbe verständniß -
voll der Statur abgelauscht . Wir behalten uns vor , diese » und einige andere
Gemälde demnächst eingehender zu besprechen .

? Der Herr Justizminister Dr . Leonhardt ist gestern Nachmittag mit
dem Zug 5 Uhr 40 Minuten wieder nach Berlin zurückgereist .

? Generallieutenant v . Obernitz , Sommanbeut der 14 . Division und
General -Adjutant Gr . Majestät deS Kaisers , ist gestern von Düsseldorf hier
angekommen und im Hotel „ zum Säten " abgestiegen .

: II : Ihre Durchlaucht die Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg -
Ltppe hat Herrn Friseur Hubert Babing hier zu ihrem Hos -Friseur
ernannt .

Briefkasten . R . : Bereit « in ber Jobsiabe steht : „ Denn e« trifft
leiber manchmal ein , daß große Gelehrte meist Narren fein * . — Theater :
Schabe , daß die Eitelkeit bei vielen Leuten jeden höheren allgemeinen Geficht «-
pnnkt unmöglich macht . — H . D . : Zum Schauspieler fehlt e« Ihnen vor
Allem an Schulbildung , wie ans den Alkusativen zu ersehen ist . — A . N . :
„ Womit löst man veralteten Schmutz in Glasflaschen , so daß dieselben wieder
hell werden ? " — Bl « Hausmittel empfehlen wir Ihnen die Anwendung
von Sand , Schrotkörnern und Soda , und wenn da « nicht hilft , so werfen
Sie die alten Bullen auf den Scherbelhaufen und kaufen fich neue . — C . P . :
Es sind dies die gemalten Cnrgiiste des Potemkin , die bei näherer Besichtigung
gewöhnlich gestern wieder abgereist sind . - R . : Erreicht das Diensteinkommen
eines im Civildienst angestellten oder beschäftigten Pensionärs nach Abzug
des etwa miteinbegriffenen Betrages zu Ausgaben für Dienstbedürsnifle nicht
den doppelten Betrag der Jnvalidenpensiou ausschließlich PenstonS - und
Verstümmelungszulagen ; ober bei einem Feldwebel nicht 1050 Mark ; bei
einem Sergeanten oder Unteroffizier nicht 750 Mark ; bei einem Gemeinen
nicht 390 Mark , so wird dem Pensionär , je nachdem es günstiger für ihn ist ,
die Pension bis zur Erfüllung des Doppelbetrages ober bis zur Erfüllung
jener Sätze belassen . — f * Ihr mit ben gemeinsten Ausfällen besudelter
Schreibebrief ist Nichts , wie ein Spiegelbild Dessen , der ihn geschrieben ! —
F . d . TJ. : Mit Ihren Schopenhauer ' schen Gedankenspänen einverstanden . —
578 : Die ächten Dummköpfe haben eine Art geistige Slephantenhaut , durch

___________________ welche weder Hieb noch Stich geht . ________ ______ _________und » erlas der 8 . Schelleuberglcheu Hof -Bnchbruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verautworllich : I . Greiß ia WicKadeu
( Ai «86 «i 2 Btileiaena
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Piano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

JkdLol/ph -AbiW ) Taunusstrasse 29 .

Weiss - Weine .
1874r Laubenheimer
1872r Rüdesheimer Oberfeld .
187Or Geisenheimer . . . . . .
1868r Winkler .

Achtungsvoll
Hiller <& Thür in g .

Saalbau Kerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 41/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

Eröffnung der Garteuwirthschaft nebst Kegel¬
bahn . Schöne Einrichtung . Prachtvolle Aussicht . Für ante
Speise « , sowie reingehaltene Weine und ein ausge¬
zeichnetes Glas Lagerbier von G . Bücher L Söhne ,
Blerstadter Felsenkeller , ist bestens gesorgt und ladet freundlichst ein
4096

_____ _ ___________________
W . Jung , Gastwirtb .

Felsenkeller
, Taunusstrasse 12 ,

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :
RetchafforttrteS Mustkalten - Lager mi

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermieihen .
101 Wagner , Langgaffe S , zunächst der Post ,

Flügel ,
Pianino ’

s und Tafelklavie
zum Vermieihen und Verkauf ; Reparaturen werden be
auSgeführt . Carl Wolff , Rheinstraße 17a .

Das am 21 . d . Mts . in Dotzheim angefangene

Sff
**

Preis - Schiessen 3
wird Sonntag den 28 . d . Mts . fortgesetzt . Zu
Zwecke sind zwölf Preise im Berthe von 157 Mark auSj
auch stehen daselbst Büchsen zur Verfügung.

Es ladet freundlichst ein Ph . Ad . Ri

Hof - PiKsroforte - Fabrik
Ihrer Majestät der Kaiserin Äugusta

Carl Maud )
Coblenz .

Wiesbaden , Filiale , Rheinstrasse 16 .

Auch übernimmt die hiesige Filiale die solide Besorgu
von Reparaturen , Stimmungen rc .

'
1 (

„ Zur Diana “ in Dotzheim .

Sonntag den 28 . Mai :

Mügelmrrfik mit Begleitung ,
wozu freundlichst einladet Ph . Ad . Ries .

Mr gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt . 8 2777

Zur Rheinlust
)

Biebrich a . Rh ,
Unterzeichnete bringen ihre neu eröffnete Restauratio « und

Garteuwirthschaft nebst gutem Wein und Glas - Bier in em¬
pfehlende Erinnerung .
2902

Md Mustkalie « empfiehlt zum Berkaus und Verleih
103 A . Sehellenberg , Kirchgaffe 2JL

Das Klavierstimme « und besonders Repariren rc . beft
seit vielen Jahren bestens ST . Matthes , kl . Burastraße 7 . 96

— - _____________________
W . Jnng , Gastwirtb .

Prima Cervelatwurst per Pso . i Mk . 50 Pfg . ,
* Schinken per Pfd . 90 Pfg . ,

Schwartenmagen per Pfd . 80 Pfg .
empfiehlt L Hehrens , Langgaffe 5 . 4091

Bodeaux - Medoc . . .
„ St - Julien . .
„ St . Emilion .
„ St . Estöphe .

fst . Portwein . . . . .
, , Sherry
99 Madeira

»
n
»

2187 Th . Spranger .

Restauration Dieser
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

Zum Römersaal .

Heute und jeden folgenden Sonntag , von Nachmittags 4 Uhr an
bis Nachts 4 Uhr :

Tanzmusik .
NB . Dem verehrt . Publikum diene hiermtt zur Nachricht , daß

in den vorderen Lokalen , sowie in der Gartenhalle ein vorzügliches
Glas Aepfelwei « , sowie stets ein gutes Glas Lagerbier
verabreicht werden .

______________________________________ 145

Srhtvalbacher Hof .

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an :

Grosse Tanzmusik .

caum

Älter Malaga
' ' ' ' ' '

2
”

- pjr
( Leere Flaschen werden mit 10 Pfg . retour genommen .)

*

® 0Ĵ ,n, ^ raBe 6 find neue Möbel , als : Lackirte ein - uni
zweithürige Klerderschränke , polirte Kommoden , 1 Waschkommode mf
Marmor , Bettstellen , Nachttische rc . , zu verkaufen . 1225

von
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209in Mainz .

Br * JPattison ’
s

(H . 6242 .>einrt sofort und heilt schnellS .

Po ? .

. 96 !

851

h H

4105 2 8075 Pi w

wenig gebraucht ( System Brainard ) ,
JljISscnrftP -K ; billig abzugeben . MH . Exp . 4818

neu .)

lasche
Liter .

30
50

50
80

2
2
2

40
60

40
75

. bi
Zae

3
3
3

»de m
1225

UN

16 ]
be

Za .

ie Biebnch - Mosbacher
Dünger - Ausftrhr - Gesellfchaft

G . W . BnUrich ^
Universal - Reinigiiiigssalz ,

Brust - Honig von W . H . Zicken -

heimer in Mainz erhält man in Flaschen
ä, 1,1 */» u . 3 Merk nur allein ächt mit nebigem

Pf .
40

W 5

Fabrikstempel

Abtrittsgruben von setzt

M . Pf .

Putzarbette « aller Art werden schnell und billig angesertigi
Grubenstraße 20 .       4775

Bordeaux - W ein ,
durch Lokalkenntniß resp . Verwandtschaft direct bezogen , per Flasche
1 Mark und höher , empfiehlt die Weinhandluug von
4673 A . Kister , Dotzhnmnüraße 12 .

M .
)te Grube , 1 Faß haltend , 1

Mütter ? «

ist als billige , vorzüglich bewährte Speise für ihre

Kleinen die wissenschaftlich werthvolle

Kindeeuahrung Timpe
'
s Kraftgries

- ringend zu empfehlen und ein Versuch
jedenfalls anzurathen .

Packet ä 40 , 80 und 160 Pf . bei Franz Eisen¬

menger in Wiesbaden , Fr . Keil in Biebrich ,
J . Weir auch in Oberwesel , M . Beckers sei . Wwe .

7 „
8 „
9 „

npfiehlt fich zur Entleerung von
n zu folgenden Preisen :

2 „
3 „
4 „

HausBerkauf .

Ein herrschaftliches Wohnhaus , enthaltend circa 40 Räume mit

großem Hof und Garten , in bester Gegend , , st Umstände halber zu

verkaufen . Anfragen »ub J . J . 22 postlagernd . 3249

Freude der Wtedergenesung . I
Kleschkau bei Pr . Stargard , 30 . October 1875 . Herrn ■

Rich . Lenz tu Danzig . Mit inniger Freude mache Ihnen die |
ergebene Mittheilung , daß der von Ihnen erhaltene ächte
Trauben - Brust - Honig meiner Frau bei Magenkatarrh - Leiden

vorzügliche Dienste geleistet hat . Dühring , Lehrer . —

. . . 3m Iah « 1872 hat einzig und allein Ihr geschätzter
Trauben - Brust - Honig mein damals fünfjähriges Söhnchen

vom Keuchhusten befreit . Dr . F . W .

Eange in Bittburg , Reg . - Bez . Trier ,
18/10 . 75 . — Dm rheinischen Trauben -

Hochstätts Ro . 12
erden alle Sorten Nntzbaum - und Tannen - Möbel , als :

leiderschränke, Kommoden , ovale und runde Tische , ein - und zwei¬
türige Küchenschränke , Spiegel , Deckbetten und Kiffen , grüne und

i
'aune Sopha ' s , Roßhaar - und Seegras -Matrotzen zu sehr billigen

— | reisen verkauft ._______________________
II . Martini . 5133

Rnfiafollon Sprungratzme « , Seegrasma -

DuLvSLvlWll ) tratze « , Polster und Kanape
' S preis¬

würdig zu verkaufen Moritzstratze 20 , Hth . , Part . 590

Die Grube , 6 Faß haltend , 3 —
~

20

Privat - Leliianstalt
Neugasse 14 , Eingang kl . Kirchgasse .

ß .£ v l/l auf alle Werthgegenstände . Billigste Zinsberechnung ;' Jvlll strengste Discretion .____________________________
4720

Das Möbel - Lager
empfiehlt sein großes Lager in Möbel aller Art alS : Kauuitze ,

Spiegel - und Silberschränke , Bücherschränke , nußbaumcne und tarmene

Klciderschränk «, Küchenschränke , Console , Ausziehtische , Kanape
'S ,

Plüschgarnituren , Cylinder - BureauS , Kommoden , Waschkommoden ,
Nachttische , Kleiderstöcke , Bettwerk , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,

Bettstellen mit und ohne Sprungrahmrn , Spiegel , Bilder und son¬
stige Gegenstände zu billigen Preisen .
23 Ferd . Müller .

Bad Schwalbach .

In bester Curlage ist ein Haus mit 36 vermiethbaren Zimmern

Küche , Keller rc . sowie mit Garten zu verkaufen ; dasselbe ist sehr

rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgewandelt werden . MH .

bei Fr . Beilstein , Louisenstraße 23 hier . 9768

Gicht und Rheumatismen
9iof ller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - ,

)and ° und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh .

In Paketen zu 1 Mark und halben zu 60 Pfennig bei
'

17 Ferdinand Kobbe , Webergaffe 17 .

_
Trockene

, eichene Diele “
ä

“

in - Ul Huitteue Treppentritte liefert billigst
3024

__
Heinrich Scharhag in Eltville .

Bandage « und Rü <ke « grathalter werden nach Maas !
^gefertigt . G . Schmitt , obere Webergaffe 41 . 2894

Schlrg , niglicher Hof - Lieferant , Schillerplatz 2 ,

F . 1 . Hüller , elicateffen -Handlung , Wellritz - '

straße 13 , und bei JliUg Ä Schirg , Mode -

waaren - Handlung , kl . Burgstraße 10 ; in Biebrich bei

Hof - Lieferant Braun ; in Castel bei Wittwe Bied

und bei Apotheker Ed . Feist ; in Oestrich bei Apotheker

IPrizihoda
und gegen Nachnahme von dem Fabrikanten

Herrn W . H . Zickenheimer in Mainz . 117

Vor den werthrosen Nachahmungen betrügerischer

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬

dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in Original -

Paqueten von 7 - , 7 « und V« Pfd . echt und unverfälscht zu
haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ; L . Bra « «
in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alten -

Irl
.

kirch in Lorch ; W . Kimpel in Caub . 125

* H ° n n “ OU „ „ xv „ „
lei jeder Grube , welche mehr hält als 10 Faß , kostet jedes weiter «

äß 40 Pf . Bei Closets innerhalb der Stadt nebst Entleerungs¬
geld 3 Mark , in den Landhäusern 3 Mark 50 Pf . extra .

Aufträge werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden von
lerrn J . H . Baum , Helenenstraße 16 , entgegengenommen . 552



Wiesbadener LagblE

Grosser Ausverkauf

PREIS - COURANT .

12

12

Fern » empfehle :

StrickwEe in allen Farben das V< Pfund von 70 Pfg . bis
1 Mr . 80 Pfg .

SeiftooDe das V« Pfund 1 Mk . 3 Pfg . bis 1 Mk . 54 Pfg
Terneauxwolle in allen Farben das Loth 14 bis 17 Pfg .

9 "

Baumwolle in weiß das Pfd . Zollgewicht 2 Mk . 76 Pfg .
ale,\ dummem das Pfund 3 Mk . 45 Pf .

Slfäffer Faden ohne Holz 43 Pfg .l 2 Stück Brockspuls von 43 Pfg . bis 3 Mk
1 Dutzend Kartenzwirn 17 Pfg .

Arabanter Zwirn , schwarz , Vs Pfund von 17 - 30 Pfg .
Kanter Zwirn , weiß , Vs Pfund von 20 - 40 Pfg .

schwarz, 86 Pfg . bis 1 Mk 3 Pfg .12 Röllchen farbige Seide 20 Pfg .
VIU

1 Dutzend leinene Stiefelnestel 9 bis 11 Pfg
1 Dutzend Kameelhaornestel 17 bis 23 Pfg
1 Dutzend seidene Nestel 46 Pfg .
1 Dutzend wollene Corsettennestel 51 Pfg .
Neusrlberne Fingerhüte das Stück 3 Pfg .
Emnähkordel das Dutzend 15 Pfg .
100 Stück ächt englische langöhrige Nähnadeln 34 Pfg .

im ParisernHof ;

tt W ^ « ^ Sasse »

im

Pariser Hof .

Kaffeelöffel 1 M .
Eßlöffel 1 Mk . bis 2 Mk .

12 Stück feine Mandelseife 77 Pfg .
12 Stück Honigseife 2 Mk .
Frifirkämme in Kautschuck das Stück 34 Pfg .
Reiskümme für Kinder von 12 — 17 Pfg .
12 Stränge ächtes Zeichengarn 6 Pfg .
1 Stück ( 8 Meter ) wollene Litzen 40 Pfg .
Strumpfbänder das Paar von 6 — 18 Pfg .
Seidene Damennetze das Stück 27 Pf .

'
“ ” MW8 45 *

100 Stück Karlsbader Stecknadeln 6 — 9 Pfg .
12 Stück Shawlnadeln 6 Pfg .
12 Stück Sicherheitsnadeln 6 Pfg .
12 Dutzend Porzellanknöpfe 17 Pfg .
12 Stück Perlmutterknöpfe von 11 — 34 Pfg .
Kleiderknöpfe in allen Dessins das Dutzend 11 — 34 Pfg .
12 Kragenknöpfe von 36 — 45 Pfg .
12 Manschettenknöpfe von 12 — 26 Pfo .
12 Kaffeelöffel 1 M .

Von

L . Isaak aus Darmstadt ,
vormals

M % JV1 < h * nX *
aus Wetzlar .

© ort kaufen Sie Wolle , Baumwolle , Zwirne und Nadeln aller Art zu herabgesetzten , sehrbilligen Preisen , was mem untenstehender Preis - Conrant anzeigen wird ,
1W

*
mit unbedingt festen Preisen .

-
Wv

100 Dutzend seidene Damentücher das Stück von 40 Vf . bis 1 Mk . ko aw

100
' Ä " e Kind - rstrümps - , dasPaar von 50 Ä1 & Pf .iftX * schwarz - seidene Herrenbinden von 25 - 45 Pf .

as
* 0 <L * ^ idene Damen - Shwälchen das Stück 15 - 50 Pf .

® * ” 6e g » * » « tzl in geftickte « Sephakiffen , Schuhe « , farbige « u « d
schwarzen Teidenbändern , sowie Teidensammtböndern .

I * Isaak aus Darmstadt ,
vormals

M . Marx aus Wetzlar .

5120
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von Mar ! 27 an .

tt

tt

5220

Langgasse 3

12

3 30Buckskin - Hofen .

Knabeu -Anzüge . . . „ „ 3 —
„ „ 8 .

Sämmtliche Artikel sind nur von den besten Stoffen verfertigt und wolle sich Jeder

Mainz .3 Fifchthor 3 13

TT ! d W für Syphilis und

WMD W » M » WF » UW sämmtliche Geschlechts -

kronkheiten . Berlin ,

12203

ff

ff

ff

ff

ir
tt

ff

ff

ff

ff

14t .

IO

ff

ff

ff

ff

tt
H
tt
tt
tt
tt

ff

ff

ff

ff

12
11

7
5
5
6

I Langgasse 3

zu nachstehend billigen Preisen :

Confkrmau - en -Auzüge .

Buckskin - Anzüge
Buckskin -Jaquet
BuckSkin - Sac .

Rallmasser - AnflaU Nerothal .

Alle Arte « kalte u « d warme Sützwasser - Bäder ,
Dampf - « nd Kieferuadel - Bäder .

Pneumatische Apparate . — Pension . 4504

Complete Anzüge
Sommer - Paletots
Jaquets jeder Art .

Joppe « . . . .

HermauM Ger bi ff ,

Wiesbaden .

Ora « ie « stratze 42 .

Briefliche Behandlung .

Von der Billigkeit der Waare überzeugen .

UAaac Auerbach

Gartenmöbel
in großer Auswahl und zu billigen Preisen bei
1803 A . Willms , Hoflieferant , Marktstraße 9 .

von st . 8

Langgasse 3 . 1 ZU Pfingsten | Langgasse 3

empfehle mein Lager in ! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Herren - & Knaben - Garderoben
3 LmrgMise 3 ,

Hermann Oerbig .

KiiiirRoiilen
bester Qualität , 20 Ctr . zu 19 Mk . , über die Stadtwaage franco

Haus , empfiehlt Carl Henrich , Biebrich . 3331

(D . F . 5529 .) MatNZ

Sämmtliche Sachen find von nur g « te « , reelle « B « xki « s verfertigt . Um mein neu errichtetes Geschäft einzu -

fikhren , verkaufe zu folgenden Preisen :

— bis fl . 16
21

Ausgesetzt

Hose « . . . .
Knabe « - A « züge .
K « abe « - Paletots

Große Auswahl von Coufirmandeu - Auzüge « , Hausröcke « , Keünerjacken , Meuerwehrjoppe « ,

Lustreröcke « , Turntuch - An ^ igen rc . rc . zu den billigsten Preisen .

Nichtconvenirende Sachen Wden noch nach Pfingsten bereiiwilligst umgetauscht .
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Reparaturen dieser Artikel , sowie alle darin einschlagende Arbeiten
werden schnell besorgt . Zugleich empfehle ich mein Lager in in -
und ausländischen Cigarre « , Rauch - und Schnupf - Tabak .

TaKaK .

Hu « deaufseher Bossel wohnt Adlerstratze 45 . 4136

Bier .
Mineral¬

wasser .

Georg Höhn ,
3559

Radhaus „ Zum goldenen Vrunnen "
,

Ijanggasse 94 ,
empfiehlt sein reich affortirtes Lager in ücht -n Meerschaum -
und Bernstein - Cigarren - Spitze « und Pfeife « . Cigarren -

Spitzen mit Monogrammen und Wappen , sowie sonst jede gewünschte
Form werden schnell angefertigt ; ebenso halte ich reiche Auswahl in
Spazierstöcke « und fertige nach Bestellung Schnitzereien in
Naturstöcken und Elfenbein an .

Geschwister Sterzei , 60 Mtchelsberg 30 , empfehlen sich
bsn geehrten Damen im Frifire « in und außer dem Hause , so¬
wie im Anfertigen von Chig « ons , Locken und Zöpfen , letztere
von ausgefallenen Haaren für 1 Mark . Schnelle und gute Be¬
dienung . 9179

------- ----- —... ........ .. ...... ....... . . i ■ r i - m, rrri -in ■■ rwnoMft

Frankfurter Hypothekenbank .

Unser Konsulent Herr Dr . C . Grossmann , Adelhaid »
straße 17 , Wiesbaden , nimmt Anträge auf Bewilligung von
Hypothekeu - Darlehen für uns entgegen . Bei demselbeü können die
Darlehens - Bedingungen erfragt werden .
4 ? 93 Die Direction .

'

Strohhüte .

Neueste für Damen und Kinder in großer Auswahl zu
billigen , festen Preisen bei

J^ ehmann , Ecke der Goldgaffe und Grabenstraße .
_ Das Waschen , Färben und Fagonniren der Hüte nach den neue »
sten Modellen wird schnellstens besorgt , sowie auch das Garniren
derselben .__________ 478

Indem ich dem verehrten Publikum mein Geschäft ergebenst in
empfehlende Erinnerung bringe , erlaube ich mir darauf
aufmerksam zu machen , daß « « « mehr Aufträge i «
alle , selbst i « die entfernteste « Stadttheile rasch
uud reell ausgeführt werde « kS « « e « .

Preiseouratrts stehen gut Verfügung . — Für die Güte
und Preiswürdigkeit der Women wird garautirt und
alle Artikel , die nicht befriedigen sollten , zurülkftenorr -
men . Conto s mit monat - oder vierteljähriger Zah¬
lung werde « bereitwilligst eröffnet .

9033
_______

Carl Zollmann .

Aechte Tokajer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich RLkoczy
'
schen Weingärten HangScs - Muz »

fay in der Tokay - Hrgyallya , in Depot von dem jetziger ; Eigenlhümrr -

Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wein »
und Thee - Handluug (Marktstraße 6 ). 195
— Verkauf inOriginalflaschen und zu allenPreisen . - ^

Aechter fra « zöstscher , rother GebirgSwei « 80 und
90 Pfg . incl . Flasche zu haben Saalgaffe 34 . __________

1821

Portraits
» Del , grau und farbig Pastell , Aquarell und Mi -

« tatur nach der Natur , und Portraits Verstorbener nach Photo¬
graphie werden gemalt im Atelier von

18 . Wiebking ,
20463 Nersstratze 2 (an der Trinkhalle ) .

Copie « werde « auf das sorgfältigste ausgeführt .
Im Atelier und m der Musikalienhandlung von Wolf , vorm .

Abler . Taonusstraße 27 , find Portraits zur Ansicht ausgestellt

tessen - IIandlung , ei
Adelhaidstrasse 15a .

u

Tapeten » £ o ^ er

Karlsirsße 8 .
Ich erlaube mir mein in jedem Genre auf das Reichhaltigste

affortirtes Lager i « Tapete « unter Zusicherung billigster ,
aber fester Preise bestens zu empfehlen .

'

10443 A . Tillmann .

Zur Sommer - Saison .

In großer Auswahl angekommen : Fertige und

gezeichnete Kinderkleidche « , das Neueste und

Eleganteste in Tüchern , sodann eine Parthie
bunte Stickereien vom vorigen Jahr zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen bei

<* esciiwistet * Wagner ,
4718

______
Mühlgasse 1

_____

H . Rn ® Ile ,
Friseur

,
6 Langgaffe 6 ,

empfiehlt sich geehrten Damen im Aristre « , sowie sein Lager in
Zöpfen schon von 4 fl . an ; auch werden von ausgefallenen
Haaren Zöpfe dauerhaft und billig angefertigt . 2273

i « allen Sorte »

Von I . T . JtonnefeCbt in Jranäfurt a . JE .
den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adalpfe Seiieidel , Hoflieferant ,
141 Webergasse im Hotel de Äassan .

_____

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Krall , Theehandlung ,

_____________________ Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) ._______

Wei » « . Colonial - & Delica
Iiiqueure .
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Botengang nach Mainz .

Meinen geehrten Kunden , sowie einem verehrlichen Publikum
mache die ergebene Anzeige , daß ich « ach Wie Vox alle Cow -

mifstone « « ach und von Mainz übernehme ; bitte

Aufträge , welche für denselben Lag bestimmt , wo möglich bis

11 Uhr Morgens aufzugeben , indem ich mit dem Va 12 Uhr -

Zug abfahre . Hochachtungsvoll
5072

___________________
Frau Weynand , Hochstätte 18 .

12 Langgasse . , Langgasse 12 .

Möbel - Geschäft
von

Clebriuler Overmmm
empfiehlt sein Lager in selbstgefertigten Möbel aller Art , in

Kleider - , Küchen - und Pfeilerschränken , sowie Kommoden und Wasch¬
tischen unter Garantie . Rollläden zum Ausstellen für Landhäuser
werden fertig geliefert , ferner alle sonstigen Arbeiten angenommen
und schnell und prompt besorgt . 4238

Psteoleum -

Kochöfen ,
Auswahl in allen Größen der der -

schiedensten neuesten und dauerhaf¬
testen Sorten , empfiehlt

L . Kalkbrenner ,

Friedrichstraße 10 ,

_______________________________
Wiesbaden . 151

Drahtffechterei |
aller Art für Hühner - und Vogelhäuser , Kellerfenster ,
Glasdächer , Comptoir - Abschlüffe und Durchwürfe ,
sowie das Ueberziehe « und Repariren der Speife¬
schränke , Haar - und Drahtfiebe wird schnell und billig
besorgt bei Carl Pöring , Goldgafse 16 .

Petroleum - Kochapparate
neuester Construction mit großen Kochlöchern bei

Gust . Panthel , Eisenwaarenhandlung ,
3696

_____________________________ Friedrichstraße 35 .
_______________

Vorzügliches Kochgeschirr ? ( feuerfest )
empfiehlt billigst
4679 Osw . Beisiegel , Kirchgasse 30 .

von (der befte « Zeche )
ÄVyWIl „ Haseuwinkel "

, sowie
reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von « ff . Weigle , Friedrichstraße 28 . 11746

Prima Portland - Cement ,
Cement - Fabrik ( alleinige Niederlage für Wiesbaden ) bei
3764 Chr . Herrmann , Nerostraße 13 .

Zithprnnfairrii *hf nach der anerkannt besten Schule wird
faiUCIUUlCllltlll Referenzen über die besten

Erfolge stehen zur Dispofition . Näh . Exved .
_________________

3606

Eine Ladeneinrichtung ,
noch neu , schwarz lackirt , billig zu verkaufen Michelsberg 22 . 4569

Zum Kaiser Adolph
in Biebrich am Rhein .

Eröff « « « g der neu eingerich -.eten Gartenwirthschast .

Restauration , vorzügliche Weine -
, Bier , Kaffee und Billard . Bei

günstiger Witterung jeden Sonntag Co « eeri .
Biebrich , im Mai 1876 .

4772 Fritz Kramwinkel .

Tapeten ,

Wachstuche « ad Aouleanx
in größter Auswahl billigst bei

Ohr . L . H & user ,
4669

________________________
33 Schwalbacherstraße 33 .

garnirt , in großer Auswahl , zu
VLPHZYYMk - billigen Preisen bei

215 G . Bnrkhard , Michelsberg 14 .

Burger Bretzel ,

jeden Tag frisch , bei Seekatz , Michelsberg 30 . 4475

Die

Dampfschneiderei & Brenn
'

V ,

von Zimrnermeister eiolt . Sauer .

Dotzheimerffratzs 37 a (oder verlängerte Bleichfiraße ) ,

liefert trockenes Buche « - und Kiefsru - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespMen , in jedem beliebigen Quantum franko
in ' S Haus .

ÄB . Auch werden daselbst alle Sorten BauftäMMö bei

billigster Berechnung gesch « itte « . . 11746

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 Hj - Mtr . , Nr . 1 M . 9 , Nr . 2 Mk . 8,50 ,
la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 6 ,
Gtei « kohle « - Theer , in Tonnen von ca . 200 Klo , per 50

Klo Mk . 4

empfiehlt W . Gail , Dchheimerstraße 29 a .
PS . Das Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

unter Garantie billigst besorgt . D . O . 61

Ruhrkohle « ,

sehr stückreich , in ftischer Waare liefere von heute ab stanco Haus
Wiesbaden zu 19 Mark per Fuhre von 20 Centnern (nach
Wunsch über die Stadtwaage ) . .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel ,
d °

Biebüch ? d - n
^

L Mai 1876 . Jos . Clouth . 7049

7 } ! nfn Chignons , Locken , sowie alle anderen Haararbeiten
JtiUUlv ) werden schnell und dauerhaft angefertigt bei

4139 ML Schembs , Langgasie 12 .

Gummi - und Hanfschläuchr , geruchlose
"

Wafferstei « -

und Ca « alverfchlüffe , Dreimal - und Tafelwaage « ,

sowie Drehbä « ke stets vorröihig in der Maschmen - Werkfiätte von

13497 Carl Schmidt , Emsrrfirake 29 c .

Es wird eine Cefsion zu kaufen gesucht . ÄiäyereS in der

Expedition d . Bl . , 4411

8ai ^ maZaWi , Friedrichstraße 39 . s

Sargmagazim Ellenbogengaffe 6 . -

j SarK - UaxaÄn Nerostrasse 16 . f
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Marktstrasse 29 . Großer Ausverkauf .
Marktstrasse 29 .

Um mit unserem enorm großen Lager in Herren - und Knaben - Garderoben zu
raumen , haben dre bekanntlich billigen Preise noch bedeutend herabgesetzt
und verkaufen von heute an :

7 / bi *

6

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

tf

ff

ff

5

5

4

. früherer Preis 14 Thaler , jetziger Preis 9 Thaler ,
9

Complete Anzüge .

Sommer - Paletots . . . „

Jaquets (prima Qualität ) . „

Hose « und Westen . . . „
Knaben - Anrüge . . . . . . . . . . . . . . von 1 an

Confirmanben Anzüge m größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen .

Ganz besonders rnachew auf ein großes Lager in Leinen - und Tnrntnch - Anzügen auf¬
merksam und verkaufen solche zu erftannlich billigen Preise « .

4153

Englischer Herren - Kleider - Bazar
,

TN Marktstrasse TA .

Möbel -
, Betten - $S Spiegel - Lager

1 grosse Burgstrasse / .

Wohlassortlrtes Lager in Möbel Jeder Art .

Complete Betten , sowie einzelne Bettstücke .
Wiener Stühle , Bohr - , Stroh - und Küchenstühle .

Spiegel in grosser Auswahl .
3214 E . Hess .

Weiße , baumwollene

gardinmhaller
und Gattertefranfe « , sowie
Fomefe « « » Kinderwagen empfiehlt

6 . Gottschalk
,

Posamentier ,

5018 9 Ellenbogengasse 9 .

Vorzüglichen Bowlen - Wein
per Masche 50 Pfg . bei
^ 039 H . Rappel , Römerberg 1 .

it . Müller , Schlosser ,
35 Walramstratze 35 ,

empfiehlt fich einem geehrten Publikum in alle » in sein Aach ein¬
schlagenden Arbeiten , neue sowohl wie Reparaturen . 5036

» « « >« d « erlog der L « chalentz «
'
,

'jcha , H »s. tzuchdrtutkr «i in Me ,

Dr . med . Bema |
(praßt Arzt ) ,

Wilhelmstratze 28 , Parterre .

Sprechstunden : , WAT '

Willibald Bassins
,

Vergolder , Metzgergasse 14 , Vergolder .
Zeige hiermit ergebenst an , daß nunmehr mein Lager auf das

Vollständigste sortirt ist . Hauptsächlich empfehle eine große Aus¬
wahl neu eingetroffener Oeldruckbilder von den kleinste «
bis zu den grötzte « Sorte « mit fei « verzierte « Rahme «
( sehr geeignet zu Geschenken ) , feiner eine große Auswahl in
Spiegel « von den kleinste « bis zu den grötzte « Sorte « .
Im Eiurahme « von Oelgemälde « , Photographie «
und Knpferstiche « halte ich mich auf

' S Beste empfohlen und
habe eine neue große Auswahl elega « ter Rahme « dafür
auf Lager ; ferner halte ich sämmiliche in mein Fach einschlagende
Artikel a « f das Reichst - empfohlen . D « rch Bergrötze -
r « « g meiner Werkstätte bin ich in den Stand gesetzt , jeden großen
Auftrag sofort und gewissenhaft zu besorgen , sowie sämmtliche
Reparaturen schnellstens , billigst und solid auszuführen . Sodann
empfehle noch eine große Auswahl von Photographie - Rahme «
zum Hänge « und zum Anfstelle « von den kleinste « bis
zu den grötzte « Sorte « . Preise sehr billig .

Zu gütigem Zuspruch ladet ergebenst ein

Hochachtungsvoll
Willibald Bossins , Vergolder .

Daselbst wird ein Lehrling gesucht . 4837
» es . - Mr die Her « r,gsbe »namwrttttch : Z . - reih i» Mrebd « ,
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De « Verwaltungsrath

Der Bürgermeister .
Wintermeyer .

Beethoven .
Kran ; Lchubert .
Haydn .

1. Quartett , A -moll , op . 132
2 . Variationen aus dem Quartett D -moll .
3 . Quartett , D -moll , op . 7-6

der Wiesbadener Gemarkungsgrenze in der Tennelbach an Ort und

Stelle an die Wenigstnehmenden vergeben werden . Der Sammelplatz

Bel Beginn des Cencertes werden die Eingangstküren des Saales geschlossen und
nur in den Zwischenpausen der einselnen Nummern geöffnet

ist bei der Villa Schönthal .

Sonnmberg , den 23 . Mai 1876 .

152

zu verausgaben .

Mainz , den 22 . Mai 1876 .

482

Rundreise - Rlsseie nach der Schweiz .

Unsere Stationen Frankfurt (Westbahnhof ) , Mainz und Worms

sind ermächtigt , die im verflossenen Jahre eingeführten Rundreife -

Billeie nach der Schweiz mit unveränderten Preisen von heute ab

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . Mai Nachmittags 6 Uhr soll die Planirarbeit
zur Herstellung eines Feldwegs , 2436 Cubikmeter enthaltend , längs

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des SpenglermeisterS Louis Faust
L Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden ist , werd

Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin

U Samstag den 1 . Juli Vormittags 9 Uhr an Gerichtsstelle ,

Kimmer Nr . 25 , unter dem Rechtsnachtheil des ohne Bekanntmachung

MeS Präclusid - Bescheids von Rechtswegen eintretenden Ausschlusses

von der vorhandenen Vermögensmafse anberaumt .

[ Wiesbaden , 16 . Mai 1876 . Köuigl . Amtsgericht VI -

1876 »
■Hl .I.I. J . JJME

Sonntag Derr 28 . Mai

Elntrltte - Prelse : Kestrvirter Platz 4 Mk . ; « ichtreservirter Platz
3 Mk . Billet -Verkauf auf der städtischen Cur - Oasse im Curhause ,
rechts vom Portale und am Concertabend an der Gasse .

Billete für Jahres -Abonnenten der Stadt zu ermässigten Preisen
werden nur in beschränkter Anzahl bis Montag den 29 . Mai Abends
5 Uhr ausgegeben . Die Abonnementskarten sind zur Abstempelung
vorzuzeigen . Städtische Cur -Direction : F . Hey7l .

Bekanntmachung .

Wegen Aufgabe einer Backsteinfabrik nnv Räu¬

mung des Platzes werde » Dienstag de « 3V . Mai

Vormittags 9 Uhr in Jppel
' s Privatstratze ( links

der Sonnenbergerstratze ) nachfolgende Gegenstände
freiwttttg

^
versteigettt :

- nst ^ nd ^ $ ut Einrichtung

2 ) 2 grotze
^

Bauhüttcn ^ d
'
as Holzwerk , welches

« och fast « e « ist , ka « « im Ganze « , sowohl
als auch i « einzelne « Parthie » abgegeben
werde « , eirea 500 bis 600 Stück 10 und

16schuhige Berschaalborde , Schalterbäume ,

Latte « , Garte « gelä « der , Bre « « holz ,

3 ) 1 Meiler gute , hartgebrannte
Backsteine , ee . 130,000 Stück ,

i ferner :
1 Gartenspritze ,
1 gute Handspritze mit Mesfing - Cyli « der und

- Strahlrohr , die andere « Theile vo « Kupfer ,

gefertigt vo » I . C . Stumpf i » Wiesbaden ,

6 alte » ieuenkasten ( Zierson ) , ~ „
1 achteckiger Thouofe « , alte Thüre « , Fettster ,

Oefe « , Roste , Eise « « « d Zi « k ,

Sandplatten , Mettlacher Platte » re . re .

23
_____________

F . Auctwnator .

I Nr . 7 des

Bekanntmachung .

Wegen Reparatur der grasten Lastwaage bei dem Acciseamt
können nächsten Montag und Dienstag ( den 29 . und 30 . d . Mts .)
keine Verwiegungen auf dieser Waage stattfinden .

Wiesbaden , den 26 . Mai 1876 . DaS Accise -Amt .

__________
Zehrung .

Cur haus zu Wiesbaden .

Montag den 29 . Mai Abends 7 Uhr :

IV . Concert der städt . Cur - Direction .

( Abend für Kammer - Musik . )
Mitwirkende :

Herr Professor August WilhelmJ , Kais . RusS . Kammervirtuos
(Violine I ) . Herr Concertmeister Emil Mahr , Mitglied der Fürst¬
lichen Hofcapelle in Sondershausen ( Violine II ) , Herr Capeilmeister
Louis Lüstner , Dirigent

' des städtischen Curorchesters zu Wies¬
baden (Viola ) , und Herr Hofconcertmeister Jules de Swert ^ K . Pr .
Concertmeister und Kammervirtuos des Grossherzogs von Sachsen

(Violoncell ) .

humoristisch - satyrisch - Zeitschrift ,

herauSgegeben von J . Ohr . Glücklich ,

erscheint Sonntag den 28 . Mai c. und iß zu haben Nerostratze

Nr . 6 und Saalgast - Nr . 36 . ÜZ2

Piqnö - Kleidchen ,

Piquö - Hütchen ,

Kinder - Schürzchen ,

Kinder - Hemdchen ,

Kinder - Höschen ,

Kinder - Köekchen ,
Kinder - Jäckchen ,
Kinder - Söckchen ,
Kinder - Strümpfchen

in grösster Auswahl zu reellen , festen Preisen empfiehlt

4854 Georg Hofmann , Langgasse 14 .

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . Mai d . Js . Nachmittags 3 Uhr soll der

>ut Coneursmaste des Carl Tölle zu Wiesbaden

gehörige Gasthof » Zum Holläudische » Hof ^ daselbst

in dem hiesigen Rathhause versteigert werden .

Derselbe umfaßt mit Hof und Garten 56 Ruthen 26 Schuh ,
ober 14 Ar 06,so Quadratmeter Grundfläche , ein vierstöckiges

Haupthaus , 5>W lang 441/ * ' tief , einen vierstöckigen Flügelbau ,

54 ' lang 27 ll » ' tief , einen einstöckigen Flügelbau , 120 ' lang 20 ' tief ,

i und einen zweistöckigen Rrmiienbau , 40 '
lang , 12 ' tief , und ist be¬

legen am Schillerplatze zwischen dem Staatsfiskus und der Frie¬

drichstraße , unweit der Bahnhöfe und der Curanlaaen .

Wiesbaden , 22 . April 1876 . Der 2te Bürgermeister .

j 44 ____________ ______ _______
Coulin .

’
Bekanntmachung .

Die am 19 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung von Haus - und

! Straßenkehricht rc . hat die Genehmigung des Gemeinderaths er -

j halten , wovon die Steigerer hierdurch benachrichtigt werden .

Wiesbaden , 26 . Mai 1876 . Im Auftrage :

Hell , Secret .- Asfiüent .
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WVNfiederreiter ,
4738

Adelhaidstraße 15a .

5

Ro

• / . Zintgraff \
Eisengießerei & Maschine »

?> eni

cn °

Aecht Erlanger Bier
» « Fraux Erich

empfiehlt in

lie bei !
iu betin

SSck <

bei
5221

nnpfi - hlt zu den billigsten Preisen die Barr - Material !
Niederlage von
400

"
* Ludwig Usinger , Elisabethenstraße i

^ ekt

M £ o

Gewerbe - Ausstellung in Diez .
Loose a 50 Pfg zu dieser Ausstellung find bis 6 . Juni noch

zu „haben bei den Herren P . Hahn , Langgaffe 5 , Wir . £ ,
Hauser , Schwalbacherstraße 33 , Christ « Mmbarth ,
“ ' Ä - und auf dem Bureau des Gewerbevereins , kl . Schwal -
dacherstraße 2a . - - -

 Spiegelgasse 4 .

Prima Portland - Cement
,

Schwarzer Cement - Kalk

------ - ----- ^ llrftzstraße 13 . 5152
Attyerrrrrterricht erth . H « Heater , Walramstr . 21 . 9945

Neue Matjes - Häringe
eingetroffen bei J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 .

Ciferne garten - & Lalkonmö !
liefert iu großer Auswahl zu Fabrikpreisen

Zur Saison
empfehle mein Lager , bestehend in

K'nstrc

großer ?

B
____

tau
ßehlt il

isch - r
vriße

 238
äKein Eommisfions - & Agentur - Geschäft , sowie

Plaeirnngs - Bureau
m allen Branchen für In - und Ausland befindet sich jetzt

Neugasse 14
,

” « * * ■

Siugacademle .

Morgen Montag Abends 8 Uhr :

Choriftesangsciasse . iso

Zöpfe
Ausgefallenen Haaren werden schnell und billig

fer . igt von
________

J . Ixandrock , Kirchhofsgoffe 3
Hnute ftnö frisch eingetroffen :

Sämmtliche Möbel und Betten , Bettfedern
und Daunen , sowie Bettzeug , Barchent und Zwilch
werden zum Selbstkostenpreis verkauft Michels -

oerg 9a .
^ 4859

Herven - HZÄ » TÄ '
S :

üElÄ ^ a % dk - u ^ ^ her , Frauen - und Mä ĉhen - Pan .E ^ n l Mk . 30 Pf . und höher , Sonnenschirme 2 Mk . 5rj Vsu - d höher , Herrenbinden 30 Pf . , Hosenträger 30 Pf unb
“

« WKW60 * • « ä
« Hnrhhard , Michelsberg 14 .

stets bestens bewährter Constructiou , empfiehlt inSchr

II . Wenz , (Conbitor — EishankM ^
4520 Svi - aelas « -

Kinderwagen .
e '

eganl , mit hohen Rädern , schon von 15 Mark anfangend ,
R wutekoff er »

m allen gewünschten Grüßen ,

Datent - Schiebkoffern
,

Hs « dkoffer « ,
Reisetasche « aller Art ,
Fahrpeitfthe « von 1 Mark an ,
Plaidriemen , MantelsScke « .
T - nrist - ntasche « ,

’ '

Hosenträger « mit Aastiqne , schon von 55 Pfa .
fangend mit Ledertheilen ,

V H

Lederschürze « und Gummiballen u . s. w

Ph . Aendle
, Sattler

,
5126 große BurgfifraHe 12

Jonfaü
Wat
I laufe
rofie

LH

Mer
Mße
M .

Mas

neue schott . latjes - Häringe ,

mar . Brat - Häringe
f , Xollmani

13327 Eisengießerei & Maschinenfabrii
Ein elegantes Herrschafts - Hans , Südseite , Elisadet

straße , nut geräumigem hübschem Garten , ist unter günstigen — ^ .,
dmgungen zu verkaufen . Dasselbe eignet sich auch zu feto
Hotel garni . Franco - Offerten unter A . C . 47 betorc

' ® *1

Expedition d . Bl .
11

18

be

^
Neue Zusendung in Strohhüten >

Blume « empfiehlt billigst
123

______
Chr . Maurer , LanggasW

Privat - Entbtndunaen . 1
Gaxanne für Diskretion , höchster Comfort , solide Preise . $

177 rs7ßi =.
Elise Berg Wwe . ,177 [ 578 ] Hebamme , Grebenstraße 19 , Mai ,

Ito ! « Maronen 1 ■

empfiehlt F . A . Mtiller , Wellritzstraße 13 . i Mr

HrUmur -dstrape 11 ist em grotzes Hofthor mit Zubehör !
verrausen . M

Guten Mittagstisch zu 45 Psg . und höher in und
dem House . MyereS Feldstroße 1 . d

. 4Xt ?* 8
- - ' M - ' . * ° Eg

"

Abreise halber
HausgerSibe täglich von II bis 4 Ustr billigst verkauft . 50]

m
® ut ”

. Mittagstisch für Vegetarianer wird nachgeviel-
Näheres rn der Expedition d . Bl . 521

Lauf - Körbe
,

um Kindern das Gehen zu erleichtern , werden leihweise bei !
abgegeben . IL . Plagge ,

'

5045 Goldaasse 1 . Ecke der Ntisn - rdnt



Expedition : Langgasse No . 27 .

5287

hfl !
W -MSbel , als : Kaunitze , Kommoden , Bettstellen , Tische ,ulu ÜL' > Bücher - , Silber - utid Waschschränke , zu verkaufen . 10708

Splritus — lenis . 5100

11127

bi

961

I ^. Berghof , Tavezirer , Friedrichstraße 28 .

Rezept .
Nehme F der und Papier ,
Nur ein Wörtchen schreibe mir ,
GS mildert alle Leiden ,
Und hilft uns sicher Beiden .
Nur dieses Mittel ganz allein —

Erlöset uns von aller Pein !

Ein junger Mann Übernimmt das Ausfahren kranker Personen .
Näheres Steingaffe 13 bei Schäfer . 4941

,
bei Tage 40 Pfg . , bei Licht 60 Pfg .

,_______________________
H . Krantz , Moritzstraße 34a .

Zwei neue , bequem eingerichtete Wohnhäuser in gesunder
Lag « sind billig zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 5240

tftld aus Gold , Silber , Uyren , Weißzeug , Kteivungsstücke rc .
wird gegeben bei W . Münz , tzäfnergaffe 3 . 1221

!|!
btlß,en r Landhäuser Echostrase 4 und 5 im Nerothal■ 11t hdyfrtltfAV » Al « * ..... ’ . lf . . . . cvt .,V rvt .J- __

L— ^ iegmnnd Banm , Kirchgaffe 31 ,
« iippsrt , obere Webergasie , find neue Nutztüt e aIa > ...... .< . . . m . t»_

in jN verkaufen oder zu vermietben . MH . Nerothal 8 .

Geschäfts Empfehlung .

. 34 mache hierm t einem geehrten Publikum die ergebenste An -
zeig ?, daff ich mit dem Heutigen mich als Tüncher etablirt habe .
Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , halte mich bei pünktlicher
und prompter Bedienung bestens empfohlen .

4

, Q,Q
Philipp ithäm . Tünchermeister ,^ ' b3

_____________ Schwalbacherstraße 27 .
___________

i Stunde Billard

Plüschgarniture « billig zu verkaufen

। n » tutitunruge ao .
ö " billig zu verkaufen Hetenenstraße 4 , H nterhaus . 5195

Kleien , Krtttergerfte re . em -

M zu billigsten Tagespreisen 2897

« fe Wolfsohp , Neugasse 2ä ,
und Stühle werden gcflochien und lackirt bei

■--- :----------
Hie . Sehröder , 25 Kirchgaffe 25 .

Wiflct Klee , an der Moritzstraße gelegen , zu verkaufen .
!LeIenmstraße 24 bei Blum .

_________________
5147

^ Eorrfirmanden - RSdchE zu verk . Langgasse 17 . 5068
WKßr 33 sind drei gebrauchte g ^ nfter mit Bekleidung zu
S :__ ___________ __ _______________

5200

t
ru

?!0 , S ^ egenrs Gartenhaus von 26 Ruthe » Flüchen -

^ /uthaltend in jedem Stock 4 Zimmer nebst Küche , sowie
Garden , ist billig zu verkaufen . Näh . Kxped . 4100

werden schön und geschmackvoll in und außer
ö angefertigt , sowie jede neue Bestellung billigst besorgt
kEye 2 , 3 Stiegen yoch .  _____ 5030

^ Cesston ( gute Zinien ) zu verkaufen . MH . Exped . 5123

£ L *Lan (n
sich -m Kanal - und Sandfaug -

Bestellungen nehmen die Herren Kaufmann Meier ,
{J * 5 , und Kaufmann Dillmann , Schwalbacherstraße 2 ,

Der HanS im liebenswürdigen Käfig soll doch die ihm geleisteten
Dienste nicht von einer falschen Seite beurtheilen und nicht etwa
glauben daß man zu solchen Staatspapirren greifen würde , indem
ja dieselben längst außer Cours gekommen find . 5245

Em millionendonnerudes Hoch ! soll fahren von der Mainzerftratze
5L « Li? ie Mmktstraße 10 dem schöne « , blondgelockte «
Kutscher zum heutigen Geburtstage .

5280 Ungenannt , doch wohlbekannt .
Unserem Freunde und eifrigen Coüegen deS Gelang¬

vereins L . Herrn W — r die besten Glückwünsche zum heutigen
Geburtstage . — Die Erschienenen vom Himmelfahrtstage zwischen"

/. 3 Uhr bis */4 nach 3 Uhr in der Trinkhalle oder deren Nähe .
— Heute Nachmittag Fortsetzung auf der AdolphShöhe . 2000

Wiederholt . Em Batist - Taschentuch , gez . P . K . ,
welches vor längerer Zeit in einem Laden in der Webergasse liegen
blieb , kann in der Expedition d . Bl . abgehskt werden . 2000

Am Dienstag Abend ist im Theater in der Garderobe Sperrsitz
links Nr . 42 nach der Vorstellung ( FieSco ) ein Regenschirm
verwechselt worden . Die Dame , welche diesen Jrrthum beging ,
wird sreundlich gebeten , ihren Schirm gegen den mitgenommenen
wieder einzutauschen Karlstraße 34 .

__ _________
5252

Mn Gebund von vier Schlüssel wurde verloren . Gegen
Belohnung abzugeben Nerostraße 36 , 1 Stiege hoch . 5193

Ein armes Lehrmädchen verlor am Mittwoch Abend von der
Webergasse aus über den Markt eine lange , schwarze Feder .
Abzugeben gegen Belohnung Webergasse 13 im 1 . Stock , 5235

Zugelaufen ein wrrtzes Hnndcheu Mit Halsband und Marke .
Näheres Sonnenbergerstroße 17 , Parterre . 5222

Vonäthige Särge
in allen Größen in Eichen -
und Tannenholz , sowie

Metallsärge .

Hermann Löh

__ _______________ 167 HirschgttSen 14 .

- - Derne Zarten - & Lalkon - MöSet
^
Mroßer Auswahl empfiehlt

_______
Fr . Knaner , Neugqffe 9 .

Oran Anna Bescher
, ^ ÄSe

WM ihre richtige , amerikanische Glanz - & Fei « -
L Vischerei . Spitzen , Kragen , Manschetten , sowie Herren - Hemden’

W weiße wollene Wäsche werden wie neu hergestellt .
'

2944

; . 1 äser für Bier , Aepfelwein und Wein
Wlt zu bedeutend ermäßigten Preisen

r
,9

_________________
Ai . Stillger , Häfnergasie 18 . ■

6el Rohe Tabacksblätter .
lass « ®Kittel , um wollene und seidene Kleidungsstücke gegen Mottett -

8 su schützen , find zu haben bei

H Bomer Portland - Cement
- ~ -L ( alleinige Niederlage )

Adolph Schramm »
2 - S 6 Rheinstraße 7 .

Ein Bauplatz an der Emserstraße , 58 Ruthen groß , zu her «
kaufen . Näheres Neugofse 9 . _______________266

Ein Buchhalter E

fr . 1 . 3uli für ein hiesiges Geschäft gesucht . Dazu befähigte
Persönlichkeiten , die pünktlich und sauber arbeiten , gut empfohlen
sivd und die auf dauernde Stellung Werth legen , werden ersucht ,
ihre schriftlichen Offerten unter den Buchstaben O . K . 12 in der
Expedition d . Bl . niederzulegen . — Gehalt monatlich 100 Mark .
— Miere aebildere Persönlichkeiten finden besondere Berücksichtigung ,

Em Lehrer oder Gymnasiast wird zu Nachhülfestunve « ,
besonders im Latein , gesucht . Näh . Exped . 5061



Wiesbadener Lagblatt .

( Domieilr Berlin & Dresden . )5243

1

- 4, 4 | Elberfeld :

Herren - Garderobe - Aaga ^m I

<£ ebrit < let * Wiesbaden
,

Wir empfehlen unseren geehrten Kunden unser enormes Lager

I
Wiesbaden :

wekergasse 29im Hause der Herren Feller & Geck » .

Job . B . Schii

Theodor Xarn9 Hamburg .von

5244NB . Zollfreie Lieferung ! Billigste PreiseI

Mainz :

Lelchhos 17 .

Bedienung . — Billige Preise .
5268

Coblenz :

-firmungstraße 36 .

ii nimi ' lrtike l .

Artiele de Paris (Schutzmittel ) . Neuestes ,
feinstes , sowie alle technischen und chi¬

rurgischen Gummiwaaren liefert en

gros & ■en detail bei reeller Bedienung

die Gummi - & Guttapercha - Waaren - Fabrik
Zum Römereual

Dotzheimerstraße 9 .

Empfehle einen vorzüglichen Aepfelwein , welch
in Flaschen auf Lager hält .

NB . Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' S Haus .

Menzels dramatische Schule
für Herren und Damen , welche sich der Bühne widmen oder nur

Deelamationsuuterricht nehmen wollen , Hellmundstraße 11

Sprechstunden 2 — 4 Uhr . 4337

Bei bevorstehender Bade - Saison erlaube mein neu hergeri

Gast - & Badehaus
zum

Goldenen Ross , Goldgasst
dem geehrten Publikum bestens zu empfehlen .

Eigene warme Quelle « im Hause selbst . — Aufuie

75
Ein Draht - Fliegeufchrank zu vrrk . Mh . Erped . 4580

fertiger Herren - 6 Kinder - Garderobe !
und beziehen uns auf unseren Preis - Courant .

tiebribeler Eli « » »

‘

Platz gemacht !
muß werden ; auch die neu hinzugekommenen Maaren sollen zu fabelhalft billigen Preisen abgegeben werden .

Seidene Dam - « tücher das Stück 75 Pfg . und 1,50 Mk . , Dameu - Joupons das Swck nur 6 Mk . , Dam

Strümpfe per Dutzend von 6 Mk . an , elegante Ananas - Coueert - Tücher das Stück 2,50 Mk . und 3 Mk , Dam

Pautalous in Satin und vorzüglich gestickt das Paar von 1,75 Mk . an , Dameu - Neglig ^ - Jacke « von feinem , fchlesi!

Chiffon und reich gestickt von 2 Mk . an , Pereal - Morge « röcke das Stück 4,50 Mk . , leinene MorgenrScke das Stück

10,50 Mk . , weiße Dameuröcke von feinem , schlesischen Stoff das Stück 1,75 Mk . bis zum elegantesten Schlepprock , reiM

Kasfee - Damast - Decke « , das Stück 3 und 4 Mk . , Damast - Nähtisch - und Kommode - Decken oas Stück 1,50 Mk .

2 Mk . , reinleinene Taschentücher 6 Stück von 1,50 Mk . an , Gardine « in Mntt , Zwirn und engl . Tüll , Ki « der -

Damenschürzeu , gehäkelt - Decke « , Tülldecke « , Ruche « , Stulpeu und Krage « , Herre « - und DamemCamif
in Merino und Seide , Batist - Taschentücher , Herren - Cravatte « , Ghiipse , Frottir - Tücher und verschiedene m

AUikel zu sehr billigen Preisen .

BflT 3 " Wiesbaden nur noch ganz kurze Zeit Burgstraße 2a .
*

06 „
Fenchel ’

s Erstes Deutsches Consum - 6 * escliait .

Diesen Montag und Dienstag
bleiben meine Geschäftslocale wegen Feiertage geschlossen .

M . Wolf
„ zur Krone *
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LchÄ
'
lUtz gesucht Von Mechaniker C . Schmidt , Emserstr . 29o . 310

Ein braver Junge tarnt in die Lehre treten bet Schuhmacher

Schäfer , Schwalbacherstraße 6 . 453a

Einen Lehrjungen sucht W . May , Rheinstraße . 4777

Lehrling gej . von E . Rumpf , Schuhmacher , Webergaffe38 . 5027

Ein Lehrling gesucht bei I . Cratz , Mechaniker , Kirchgaffe 24 . 5048

Emen Schreinerlehrling sucht Schreiner Birnbaum , Jahi ' «

straße 3 .
3498

Ein Kellner gesncht ,

welcher sogleich einireten kann . MH . Exped . 4995

Uhrmacher - Lelirliiig «

Ein talentvoller , junger Mann kann bei mir als Lehrling em -

treten . Hermann von der Heydt , Uhrmacher ,
Wiesbaden . 5141

Ein braver Junge kann das Friseurgeschäft erlernen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 5159

Ich suche für mein Juweliergeschäft einen , ungen Mann n -tt

den nöthigen Borkenntniffen unter günstigen Bedingungen in dte

Lehre . Hauptbedingung Kenntnisse im Zeichnen .

Arnold Schellenberg , Friedrichstraße 5 . 3506

Ein Junge kann daS Tapezirergeschäst erlernen bei Joseph

Weis . Adlerstraße 25 . ~ . , xa no
4 ‘ 8i

Einen Lehrling s . L . Berghof , Tapezirer,Fnednchstr . 28 . 5052

Ein Maurergeselle , welcher etwas Tüncherarbett versteht , wird

für dauernd nach auswärts angenommen . MH . Exped . 5073

Ein Wagnergehülfe wird gesucht von Karl Rücker in

Mosbach ._________________
•
__________

5249

550 » Mark VormundschaftSgewer find auszuleihen . Näheres

in der Expedition d . Bl . , f2 ; ?
22,000 Gulde « auf erste Hypotheke zu 5 pCt . zu leihen gesucht .

Näheres Expedition . _
80 ®

6000 fl .
61,6

find auf 1 . Hypotheke nach Wiesbaden auszuleihen . Näh . Exped .

6000 Thaler
werden zu 5 pEt . bei pünktlicher Zinszahlung auf gute Nach¬

hypotheke zu leihen gesucht . Offerten unter R . W . 27 bei der

Expedition d . Bl . erbeten . 8573

10,000 fl . sind auf erste Hypotheke hter auszuleihen . Näheres

Dotzheimerstraße 7 » , Parterre . 2 ° 75

1200 fl . Vormundschaftsgelder liegen gegen gerichtliche Stcherhett

zum Ausleihen bereit . Näh . Exped . _____________
5233

Gme unmöbUrte Wohnung
wird von zwei Damen auf längere Zeit zu miethen gesucht . Dieselbe

soll in angenehmer Lage in einem Landhause zu Wiesbaden , mit

schattigem Garten , Hochparterre oder Bel - Etage sein und aus 4 — 6

hübschen Zimmern , Dienstmädchen - Stube , Küche , Keller - und

Speicherraum bestehen . Offerten unter G . Nr . 5735 an die An -

noncen - Expedition von » - Frenz in Mainz . w

Ein bejahrter Herr , der seine Möbel hat , wünscht bei einer allem -

stehenden Frau zu wohnen , wo er Kost und Verpflegung ha ^ n

kann . Offerten unter L . 20 beliebe man bei der Expedition d . Bl .

versiegelt aüzugeben . , . , , f ,
23

Eine Wohnung , bestehend aus einem großen oder zwei kleineren

Stuben , zwei kleinen Schlafstuben und Kücke , toub jutn 1 . Juli

zu beziehen gesucht . Reflectirende wollen Offerten mit Angabe des

Preises an die Expedition des „ Forster Anzeiger « in Forst i . L .

ewsenden . __________________________

Adelhaidstraße 25 » im HmterhauS ist ein müdlirteS Zimmer

zu vermiethen . ,
4798

Adlerstraße 25 ist ein großes Zimmer zu vermiethen . 5215

Bahnhofstrasse 8a
,

Bleichstuaße 1 möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen . 4317

Dambachthal 11b , Parterre , 4 mdblirte Zimmer zu verm . 4428

Dotzheimerstraße 27a ist eine Wohnung zu vermiethen . 3592

Ein hellgelber Spitzhuud ( Weibchen ) mit schwarzer Schnauze

bat sich verlaufen . Dem Wiederbringer eine Belohnung Walk -

Mühlweg 5 .
__________ ________________________________

5186

Ein Mädchen , welches im Fein - Weißzeugnähen , Ansbeffern und

Stopfen bewandert ist , wünscht in einem Hotel sür ' S ganze ^ Jahr

Beschäftigung . Näh . AdolphscÄee 6 , Hinterh . , 1 Tr . hoch . 4971

Ein Mädchen sucht Stelle bei Kindern von Morgens bis Abends .

Nähers Oranimfiraße 16 , Hinterhaus , 3 . Stock . 5164

Zwei FeiubügleriKue « werden gegen hohen Lohn gesucht
Nerostraße 11 » . 30n

ES kann ein Mädchen das Kleidermachen erlernen . Näheres

Emserstraße 10 . 5260

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 17 » , 3 . St . 5256

Eine gute Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt und ein

junges Mädchen , welches schon bei Kindern gedient hat , werden zu

Anfang Juni gesucht . Näheres Elisabethenstraße 10 , 2 . St . 5047

ES wird ein solides Mädchen für Hausarbeit gesucht Rheinbahn¬
straße 5 , 3 Stiegen hoch . 5085

Ein reinlicher Mädchen wird gesucht Mühlgaffe 2 , 1 . St . 5095

Ein braves , fleißige - Mädchen gesucht . Näheres Marktstraße 28

in der Wirthschast . 5117

Ein ordentliches Mädchen gesucht Stiftstraße 13 . 5144

Ein braves Dienstmädchen aus 1 . Juli gesucht Langgaffe 32 . 5154

Ein Dienstmädchen für HauS - und Küchenarbeit wird gesucht
AUHelmstraße 38 .

* ’ 5157

Gesucht wird auf gleich ein durchaus erfahrenes , feineres Haus¬
mädchen Sonnenbergerstraße 3 . 5178

Ein einfaches Mädchen wird gesucht Marktstraße 36 . 5170

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Blejchfiraße 12 . 5183

Ein Fräulein , welches schon in einer Colonialwaaren - Handlung
thätig war , findet Stelle . Näheres Expedition . 5180

Mädchen gesncht .

Ein Mädchen , welches im Kochen und häuslichen Arbeiten be¬

wandert ist , sowie Fremde bedienen kann , wird gesucht . Näheres

Taunusstraße 23 , 2 Treppen . 5179

Gesucht ein Küchenmädchen , dar selbstständig kochen kann . Näh .

AdolphSallee 14 , 1 Stiege hoch . 5206

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeiten
verrichten kann , gesucht . Näheres Expedition . 5202

Ei « braves , ganz solides MLdche « , welches schon in

einem feinen Hause conditionirte , sucht Stelle in einer feinen Familie
oder in einem Hotel . Näh . Röderstraße 12 , 1 St . h . l . 5078

Eine gesetzte Person ( Witwe ) sucht Stelle als Haushälterin oder

Krankenpflegerin ; dieselbe ist tüchtig in jeder Branche . Näh . Exp . 5255

Ein reinliches Mädchen wird für die Küche gesucht große Burg¬
straße 10 . 5257

Reroflraße 42 wird ein Dienstmädchen gesucht . 5259

Gesucht
ein Mädchen mit guten Zeugnissen zum sofortigen Eintritt . Näh .

in der Expedition d . Bl . 5234

Eine junge , englische Dame sucht Stelle als Erzieherin bei

Kindern unter 12 Jahren . Adressen unter A . Z . postlagernd
Wiesbaden erbeten . 5227

Eine englische Dame sucht Stelle als Reisegefährtin bei einer

einzelnen Dame oder in einer Familie . Adreffen unter M . A . B .

erbittet man postlagernd Wiesbaden . 5227

Ein Hausmädchen , im Nähen , Bügeln und Serviren bewandert ,

sacht baldigst Stelle . Näh . Exped . 5228

Ein Mädchen , welches sich einer jeden Arbeit unterzieht , fowie

auch etwas kochen kann , sucht zum 1 . Juni Stelle . Näheres in

der Expedition d . Bl . 5229

Ein williges , treues , junges Dienstmädchen auf gleich gesucht
Friedrichstraße 5 . 5232

Eine gesunde Amme

sucht Stelle . Näh . Steinaaffe 28 im 3 . Stock . 5239

Ein braves Dienstmädchen wird zum baldigen Eintritt gesucht
Kapellenstraße 7 . 5242
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5071

Dotzheimerstraßr 32 , ein freund ! , möbl . Zimmer zu verm . 3612

^ ! sEubogengaf ? sll,2St . , hübsch möbl . Zimmer m . ob . ohne Kost .
Ellenbogengasse 13 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 3464
§ elenenftrage 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu

vermiethen . 5069
Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit drei

Zimmern auf gleich oder 1 . Juli zu vermieihen . 3803
v 6 V mun d ?>’ r ö B t" 29 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 5136
yoch ;r ä t L e 23 ist ein Logis zu vermiethen ; auch kann ein Stall

abgegeben werden . 5071
Langgasse 32 sind mehrere Zimmer ohne Möbel zu verm . 5155

Louisen stra rsp 5 W ätoei ni8Wirte
uiovuölldö & e Ü Zimmer an einen einzelnen

Herrn zu vermethen . 5115
Mainzerstraße 2 sind zwei möblirte Parterrezimmer zu ber -

meethen ; dieselben sind sehr schön nach dem Garten gelesen .
Näheres bei Frau Klett . 5111

Eilte Ehe .
Roman von Ludwig Harder .

(Fortsetzung .)

S)Utn ! r ^ b - r Trinkhalle traf die G - s- llschast mit Emil von Starke ,Antons Intimus , zusammen . Dieser hatte für den Abend mit mehreren
Freunden emeir Spazierritt verabredet und war auf dem Wege nach der
Manege , um Pferde zu bestellen . Er fragte , ob die Herren mit von der
Parthie sein wollten , was sowohl Anton wie Czernutzkyibereitwilligst an¬
nahmen . — Frau Kaufmann suchte ihren Sohn von seinem Vorhaben

Berichs
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu

Wiesbaden vom 20 . bis 27 . Mai 1876 .

«n - 1- Frachtmarkt .
Weizen per 100 Kilogr . 26 Mk . 24 Pf . -- Mk — fSafer » re

R 22 E 58 Pf , Stroh pre
'
Mto Kilogr .

« ml ' w6a ^ f‘ ~ 9 Mk . 42 Pf ., Heu per 100 Kilogr . 8 Mk . 58 Pf . -
O SJl l . Pf ,

n . Niehmsr ^ t .
, Akte Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 137 Mk . 14 Pf —

oa
° JPf ' Achsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 130 Mk88 193 Mk . 72 Pf Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 14 Pf .~ k Mk . 26 Pf . Fette HSrmnel per Kilogr . I Mk . 2 Pf — 1 Mk88 Pf . Fette Kälber per Kilogr . 1 Mk . 2 Pf . — 1 Mk . 38 Pf .

Kartoffeln per lOO^ ilogr ! 6
*

Mk ! —
^

Pf ^ 7
'

Mk 77 Pf reue Kar -
» g > « * » ■ ” « w ! «MvTJS :
“ Mk . 62 Pf . — 2 Mk . 74 Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk 14 Pf —1 Mk . 37 Pf ., Handkäse per 100 Stück 7 Mk . 14 Pf . - 8 Mk 23 Pf
Kbrlkkase per 100 Stück 5 Mk . 14 Pf . - 5 Mk . 94 Pf , « wiebeln verkN Kilogr . 15 Mk . 42 Pf . - 17Mk . 14 Pf ., Blumenkohl per Stück 69 U
T„

86 ^ /opffawt p «
,

Stück 9 Pf . - 20 Pf ., Gurken per Stück
* f- — 80 Pf ., Spargeln per Kilogr . 1 Mk . 88 Pf . - 1 Mk 82 Pf ,kN Stück 3 Mk . 48 Pf - 3 Mk . 71 Pf ., gelbe Rüben

per Kilogr . 22 Pf . — 28 Pf ., Kohlrabi per Kilogr . — Pf . -- Pf „ Kirschen

Hr1Ä « • - • « ■ » » äs
„ , ,,, , c .IV . Sred und Mehl .

h7
Kemlschtbrod PA Küogr . 43 Pf ., Schwarzbrod (Langbrod ) per 2 Kilogr .

an K T
69 Schwarzbrod ( Rundbrvd ) per 2 Kilogr . 49 Pf . - 52 Pf .,W »fferweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per80 Gramm 8Pfg Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 46 Mk ." j8 Mk -, Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 42 Mk . — 44 Mk ., gewöhn -

ÄSW7 “ - ”

V . riet sch .
von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 82 Pf . , Ochsenfleisch( Bauchflerscy ) 1 Mk . 20 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch 92 Pf . — 1 Mk 2 Pf

Kuh - oder Rmdfleisch ( Bauchfleisch ) 92 Pf . - I M . 2 Pf Schwäneflerlch
1 Kalbfleisch 1 Mk . 2 Pf - 1 Mk . 38 Pf

'
, Hamm - W1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 88 Pf ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf - 1 Mk 72 M

F ’JÄU1 Mk - 38 Pf ., Schinken 1 Mk . 82 Pf ^ Speck (aetäudiert )
89 w

" Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk .
5t . * 0 , Rierenfett 1 Mk . 2 Pf ., Schwartenmagen (frisch ) 1 Mk 60 PfSchw ° rtenmagen (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf ., Bratwurst 1 Mk 60 Vf

'
Fletschwurst 1 Mk . 38 Pf . , Leber - und Bllitwurfi (Kisch ) 9 » Pf Leier -und Blutwurst (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf .

lqu vr -' *,estt

JS ^ ngasse U
ist eine Wohnung zu dermiethm . 2723

14 - Ee Stiege hoch , ist ein möblirtes
1a ? Simmet mit oder ohne Pension

zu vermtethen . 5087

Oran ißn strn rsa 4 . $ ber zweite Stock , bestehend
iT , 7 » ,

aus 5 großen Zimmün rc . , neu
hergerichtet , auf 1 . Ium oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Parterre » . v 34S0

Rheinstraße 19 find schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 2782

Rheiiistrasse 33
slud Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3863
Römerberg 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch , ist ein Logis zu

verrmerhen . 3672

SZ .ulberg 8 , 2 Stiegen hoch lir .ks , ist ein schönes , möblirtes
Zimmer sogleich zu verunethM . 3735

VaxJ3 ist auf 1 . Juli eine schöne Wohnung mit oder
ohne Werkstütte zu vermiethen . MH . Fambniunenstraße 6 . 3749

^ ^ ilnusstraße 45 ist die elegant möblirte Bel - Elage , bestehend
in 8 Zimmern, , Küche und Zubehör , Mitgebranch des Gartens ,
ganz oder gethellt auf 1 . Juni zu vermiethen . 3770

® -Höri möblirtes Zimmer zu verm . 13283

m
' st em freund ! . , möbl . Zimmer zu verm . 3332

Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,auf gleich zu vermiethen . 3534
Wellt ! tzßraße 8 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 5098

Möblirte Wohnung ,
Zutr Lage , monatweise oder aus längere Zeit billig zu vermiethen .

Näheres Ryrmstraße 5 , Parterre . 2874
Zwei möblirte Zimmer zu verm . Bleichstraße 11 ° , Bel - Etaae 4877
6me neu chergerichtete große Mansardstubc ist ohne

'
Möbel

an
^

eme anständige Person sofort zu vermiethen . Näheres Keine
Schwalbacherstraße 7 im 3 . Stock recht « . 2000

Ein gut möblirtes Mansardzimmer zu vermiethen Walramstraße 29 ,4 . Stock .
r

5107
Em möbl . Zimmer zu vermiethen Adlerßraße 18 , 1 St . 4173
Eine Wohnung von 8 Zimmern mit Garten und mehrere kleine

Wohnungen in freier , gesunder Lage zu Derrn . Näh . Exped . 3197
Em möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Lehrstraße 8 . 5205
Möolirtes Zimmer zu vermiethen Webergafse 48 . 5167

cine Wohnung von 5 Zimmern
.W ^ !^ mit Wasserleitung , großer Mansarde , 2 Keller , Wasch ,
mche , Bleichplatz, Trockenspeicher und Garten (ganz nahe bei der

der Chaufiee ) für 320 fl . per Jahr . Näheres bei der
Expedition d . Bl . 3010

3tth^ w &TbÄenle n ^ i2tto-
er ' «

mö6Iirt oder unmöblirt , zu
,

Verm ethen . Näh . Wellritzstraße 3 . 3963
Ein gut möbl . Parterre - Zimmer zu verm . F -mlbrunnenfir . 12 . 4886
Elv geräumiges , tnöölittcS MaufarHzjtnuretk jff auf den

1 . Juni zu vermiethen . Näh . W
"

ramstraße 29 ^ 3Stock4892

d - r Klost - rWÜHl - ist ein schönes Logis im unteren Stock
auf 1 . Juli zu vermiethen .______________ ____ __________ 5473

£ 11 . ^ tzgergasie 21 ist ein neu hergerichteter Laden
nebst Wohnung , Keller und Magazin sofort zu

vernnethen . Näheres im Vorderhaus eine Stiege hoch . 4592
BleichNraße 13 ist eine Werkstätte zu vermtethen ._____________

3703

Hainerweg 2 ist ein VferdeKall für 3 Pferde zu
vermiethen .

_____________ _______________ 5104
Eine Bäckerei mit Woommg zu vermtethen . Näh . Exped . 3591

Famllien - JPenslon .
”

Wohnung und Pension
^

zu mäßigen Preisen Billa Rbeinstraße 2 .
Arbeiter finden schöne SchtafstrUe Schachipraße 12 , Vorderhaus ,eine Stiege hoch . 508O

Zwei Mädchen finden schönes Logis Friedrichstraße 28 , Hih . 5113
Em solider Herr kann Logis erhalten Helenenstraße 20 , 2 St . 2564
Reinliche Leute können Schlafstelle erhalten Metzaeraaffe 30 . 5143
Zwei reml . Leute können gute Schlafstelle erh . Walramstr . 25 . 4108

r

8
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zurückzuhalten , denn der junge Mann verband mit großer Kühnheit eine
noch größere Ungeschicklichkeit und war schon mehr als einmal mit ver¬
stauchten Gliedmaßen von seinen Spazierritten heimgebracht worden .

„ Bei diesen Pferden ist wirklich nichts zu fürchten , gnädige Frau, "

beruhigte Starke . „ Offen gestanden glaubte ich gar nicht , daß der Graf so
liebenswürdig sein würde , um unseretwillen ein Manegcpferd zu besteigen .

„ Weshalb nicht ? " fragte Czernutzkyi . „ Die Thiere sind ja gut
geritten . *

„ £ ) , vortrefflich,
"

lachte Starke . „ Nur zu gut für Sie , muß ich
fürchten ! "

» Nein , das ist ein Jrrthum , ich hege ganz im Gegentheil eine Vor¬
liebe für fromme Pferde . Da ich in allen Dingen ein Freund der Be¬
quemlichkeit bm , fehlt mir jedes Berständniß für den Reiz , welchen es
gewährt , unaufhörlich mit einem störrischen Thier zu kämpfen .

"

„ Das ist ganz meine Ansicht , Herr Graf, "
rief Frau Kaufmann

lebhaft , „ und Sie sind der erste junge Mann , den ich so vernünftig über -
derartige Dinge reden höre . "

Es war gut , daß Czernutzkyi in diesem Augenblick zu sehr damit
beschäftigt war , die Lobeserhebungen der Mutter abzulehnen , um das
verächtliche Achselzucken zu bemerken , welches seine Worte bei der Tochter
hervorriefe » . Dieses Achselzucken hätte seine Hoffnung , falls er solche
hegte , bis aus den Gefrierpunkt sinken machen .

„ Ah , Sie verleumden sich selbst , Czernutzkyi, " rief der Baron
" Vor zehn Jahren in Teplitz , waren Sie als der beste Reiter weit und
breit bekannt und der Ali , den Sie damals ritten , war doch unbestreitbar
ein sehr edles Thier ! "

„ Das leugne ich ja gar nicht, "
versetzte der Ungar mit dem ihm

eigenen , ruhigen Lächeln . „ Aber geben Sie mir dagegen zu , daß Ali
niemals scheute , sich bäumte , oder auch nur unruhig wurde , wenn ich
ihn ritt .

"

„ Wenn Sie ihn ritten ! das ist
' s ja grade ! " rief Starke lachend .— „ Ich war ein fünfzehnjähriger Schlingel , der nichts Höheres träumte

als reiten . Da versuchte ich denn auch einmal , trotz der Warnungen
Ihres Reitknechts , Ihr Pferd zu besteigen , aber , weiß der Himmel ! ich
kam viel schneller herab , als ich hinaufgekommen war . "

Czernutzkyi lächelte und wandte sich zur Familie Kaufmann , um Ab¬
schied zu nehmen , denn das Ende der Trinkhalle war erreicht und die
Familie Kaufmann wollte ihre Brunnenpromenade in die Curhausanlaqen
ausdehnen , während der Baron und Czernutzkyi den Weg zur Manege
einschlugen .

0

» Wir sehen uns um elf Uhr im Spielsaal , lieber Graf, " rief Anton
im Gehen seinem neuen Freunde nach . „ Ich muß meine Scharte von
gestern wieder auswetzen . "

„ Und mir hat diese Nacht von Zahlen geträumt,
"

gab der Anqe -
rebete heiter zurück . „ Auf Wiedersehen also . "

Frau Kaufmann war viel zu erregt , als daß es ihr hätte in den
Smn kommen können , Antons Neigung zum Spiel zu bekämpfen
Stephan Czernutzkyi war ihr wie sein einziger Gedanke , der einzige
Gesprächsstoff für den Rest des Morgens .

Gerta ging schweigend nebenher . Ihr Auge schweifte zerstreut über
den Cursaalweiher , welchen die langhalsigen Schwäne mit ihrem weißen
Gefteder lautlos durchkreuzten und dessen unbewegte Fluth das Ufer¬
gebüsch und die weißen Wölkchen am Himmel so klar widerspiegelten ,
daß man glaubte , auf seinem Grunde einen zweiten Himmel und eine
zweite Erde zu sehen .

Einmal jedoch zog sie ihre Uhr hervor und unterbrach die Extase
ihrer Angehörigen mit der kurzen Bemerkung , daß in einer Viertelstunde
du Post zu erwarten sei , was Frau Kaufmann bewog , sich ihrer Wohnung
zuzuwenden . Das Thema aber ward nicht geändert .

, » Du hast Dich ja noch gar nicht über Graf Czernutzkyi geäußert ,liebe Gerta, " bemerkte Frau Kaufmann endlich . „ Hältst Du ihn nicht
auch für einen überaus gebildeten , höchst liebenswürdigen Mann ? "

„ Er ist ein Weib, " erwiderte Gerta leise , mit dem Ausdruck qreuren -
loser Verachtung .

a 8

Frau Kaufmann blieb erschrocken stehen , in ihren graublauen Augen
malte sich Entrüstung . „ Aber bestes Kind ! " rief sie aus . „ Wie hoch
versteigen Deine Wünsche sich eigentlich , wenn ein Mann ihnen nicht
genügen kann , der dem Ideale so nahe kommt , wie Graf Czernutzkyi ! —
Die Vollkommenheit wandelt nicht auf Erden . -- O , mein Gott !
D » weißt nicht , Kind , welchen Kummer D « mir bereitest ! Mit Ent¬

setzen dachte ich daran , Dich um unserer willen einem ungeliebten Mann
geopfert zu sehen , und nun , — da ich mich mit Deinem Plan ausgeföhnt
habe , weil ich fest erwarten darf , Dein Opfer werde Dir zum Glück ,
nicht aber zum Unglück gereichen , nun erblickst Du wieder Schatten , wo
andern Menschen Alles Licht erscheint ! --- Doch , was ließ sich
anders von Deiner unberechenbaren Laune erwarten ? ! __ Geh

'
zum

Bahnhof , Anton ! Besorge uns Billete ! Wir wollen abreifen ! noch heute
Abend ! -- "

Frau Kaufmann preßte ihr Spitzentuch auf die thränenüberströmten
Augen . „ O , wir sind sehr unglücklich ! --- "

„ Liebe Mutter, " unterbrach Gerta mit einem Anflug von Ungeduld
„ Du wirst zugeben , daß die Erfüllung Deines Wunsches durchaus nicht
von mir allein abhängt . Trifft aber Deine Erwartung ein , — findet
Czernutzkyi mich in der That begehrenswerth , — so , mein Wort drauf !
werd '

ich sein Weib , — -- trotz der albernen Grafenkrone , die er
wohl gezählt fünfmal an sich trägt,

"
setzte sie kaum hörbar hinzu . —

Frau Ammer ' s Privathotel war inzwischen erreicht . Die Heimkehren¬
den fanden auf dem reinlich gedeckten Frühstückstifch drei Briefe vor ,
deren Adressen Gerta in sichtlicher Aufregung las .

„ Von Frieda Matthifon — An Anton -- Von Papa ! Lies
Mutter , lies .

"
$ Ortf . f .)

? Gemeinderathssitznng vom 26 . Mai . Da « Bedürsniß einer in
anderen Stadien , wie Aachm , Baden , Stuttgart , Homburg ec ., bestehenden
Einrichtung einer Mi ich cur hat sich auch in unserer Curstadt fühlbar ae -
" >acht . Herr Curdirector Hey ' l hat die Etablissements in Baden - Baden
und Stuttgart besichtigt . Ueber die Resultate seiner Beobachtungen gibt
Herr Hey t in der heutigen Sitzung ein ausführliches Referat , außerdemwerden Plane und Kostenanschläge vorgelegt . Der Milchconsum in hiesigerStadt soll nicht beeinträchtigt , sondern nur eine Anstalt für Curfremde und
Säuglinge eingerichtet werden , die dort ohne Mühe ihre Milch beziehen
können . Dieselbe wird direct von der Kuh genommen , in den Saal abge -
FJVSÄ s° f° rt verzehrt . Für die Anlage eines solchen Etablissement -
sind 69,000 Mark erforderlich und hat die Cur - Commission in Vorschlag
gebracht , um die Anstalt so viel als möglich in die Nähe der Curanlagen
zu bringen , das Terrain des alten Gewächshauses an der Eonnenbergerstraße
dazu zu verwenden . Stach dem Regierungsvertrag darf dieser Platz von der Stabt
tucht verkauft , sondern nur zu Curzwecken benutzt werden . In Stuttgart bestehteine solche Anstalt mit 35 Kühen und man ist eben damit beschäftigt , eine zweite
Anstalt zu etabliren , weil die erste ganz ausgezeichnet prosperirt . Die Kühe
sind Schweizer Raxe , kommen nie aus dem Stall , nur wenn eine Kuh an -
fangt , weniger Milch zu geben , so wird sie an Oeconomen verkauft und wird
hierbei niemals an Werth verloren . Der Herr Curdirector trägt sodann
weiter vor , daß wohl die Curkafse die bedeutenden Kosten nicht übernehmen
könne , der Betrag vielmehr im Wege eines Anleheus beschafft werden muffe ,n>mu die Genehmigung der Regierung erforderlich sei . Um nun recht bald ,zedmfalls aber im nächsten Frühjahr damit beginnen zu können , bittet
Referent , der Gemeinderath möge sich in dieser Beziehung äußern und be-

n baf , die Anstalt in unserer Stadt in ' s Leben gerufen werde .
Zunächst ergreift Herr Samtätsrath vr . Pagenstecher das Wort und
tragt vor , daß , da der Herr Curdirector schon in ganz ausführlicher Weisedie Angelegenheit be suchtet , er (Redner ) fast nichts mehr zuzufetzen habe .Er fasse die prozectirte Anlage nicht allein als eine Euranstalt in ’s Auge ,sondern ihre Errichtung liege auch im Interesse der öffentlichen Gesundheits -
pflege . Richt allein für Erwachsene , sondern auch für Heine Kinder der un¬
bemittelteren Claffe soll diese Anstalt zum Bisten dienen , da erfahrungs¬
gemäß schlechte Milch Krankheiten erzeugen , wie z. B . in England der
Typhus dadurch verschleppt worden sei , auch durch Klauenseuche Tuberculose
entstehen könne . Die ganze Stadt könne ein solches Unternehmen nur mit
Freuden begrüßen . Man habe sich auch vom ärztlichen Standpunkte aus dafür
ausgesprochen und glaube man , daß eine Rentabilität leicht erzielt werde »
könne , wenn der Bezug allseitig zugänglich gemacht und die Preise nicht sehr
hoch gestellt würden . Herr Meckel : So sehr ich mich für das Project
aussprechen möchte , so kann e« mir doch nicht dienlich dünken , daß wir uns
heute schon über die Frage schlüssig machen . Es ist eine Geldfrage und die
fällt hierbei in « Gewicht , vielleicht kann man in etwa einem Monat die Angele¬
genheit wieder auf die Tagesordnung bringen . Bei einem so wichtigen
Institut ist es wohl erwünscht , daß man auch andere Ansichten darüber hört
zumal dadurch Gelegenheit geboten ist, daß die hier gepflogenen Berhand !
Inngen durch die Presse dem Publikum zur Kenntniß gelangen . Herr Rocker -
Ich glaube , wir Alle sind von dem Wunsche durchdrungen , daß eine solche
Anstalt am hiesigen Platze in 's Leben gerufen wird . Cs ist mir aber be¬
kannt geworden , daß ein Private , welcher in der Rühe de » Curhaufes ein
große « Besitzthmn hat , für feine Rechnung ein derartiges Unternehmen be -
abstchtigt . Derselbe will sich aller an ihn gestellten Forderungen unterziehen
ebenso einer genauen Tontrolle . Ick , halte es für besser , wenn e» möglich
gemacht werden kann , daß man ein solches Unternehmen in Vrivatbände

Waeifel : Ich möchte mich doch nicht dMr aussPrechen , daßeme solche Anstalt in Privathande abgegeben wird , weil hierdurch das Ber -
trauen nicht so fest ist , al » wenn sie tu Händen der Cnrverwaltung ist ; ich bin

cS ? SSL heute definitiv dafür aus¬
sprechen . Herr vr . Berlar Ich schließe mich dem Herr « Settel e » und
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Nase , dicke Lippen — ist nicht maaßgebend ), da nehme man »an der Impfung

Abstand , d . h . man gehe zu seinem Arzt und bitte ihu um «in Zeugmß auf

vorläufige Zurückstellung de « Kinde « (gewöhnlich bi » zum nächsten Jahre ) ,
eine Bitt « , welcher um fo bereitwilliger Folg « geleistet werden wird ,
al » auch in der Instruction für die Jwpflrzte diese Fälle ausdrücklich
von der Impfung au «genommen find . Die ärztlichen BefreiungSzeug -

nifse sind übrigens gerade so wie die Impfscheine baldigst und spätesten « bis

Ende September auf der Jmpfexpedition vorzuzeigen . Mit der gewissen¬
haften Erledigung der Frag «, ob Alter und Gefundheit des KmdeS seine

Impfung erlauben , haben die Eltern Alles zethan , was sie überhaupt thun
können , um die mit dieser Operation verbundenen Gefahren von ihrem
Sprößling abzuhalten . Das Weitere ist Sache des impfenden Arztes . Geht

dieser gewissenhaft zu Werke , so kann er viel Unglück verhüten , leider aber

nicht Alles , denn wie an den kleinsten blutigen Eingriffen des vorsichtigsten

Operateurs aus unbekannten Ursachen sich eine bösartige Krankheit reihen
kann , so werden auch die Geimpften bisweilen von diesen zufälligen Wund -

krankheiten heimgesucht , deren häufigste die Rose (Erysipel ) ist . Auch dann

nehmen die Schutzpocken unter den acuten Infektionskrankheiten keine Aus¬

nahmestellung ein , daß sich zu ihnen hier und da sogen , complicatorische Er¬

krankungen innerer Organe oder auch gewisse Nachkrankheiten gesellen . Daß
der Staat , nachdem er von seinem Rechte , uns die Impfung zu octroyiren ,
Gebrauch gemacht hat , seiner Pflicht , uns in der bestmöglichen Weise vor

ihren Gefahren zu schützen , noch nicht allseitig nachgekommen ist , beweist die

Wahrnehmung , daß von einigen Apothekern Kinderlymphe ohne Bezeichnung
ihrer Herkunft in den Handel gebracht werden darf und daß demnach mm -

ww isrne ist iminttiun ucmuqt , Wer an dem Leibe die L e tz te n trägt ,
Ein Ding zu theilen , das Niemand sieht , Gar frei sich durch den Raum bewegt ,
I » Theile , die Jeder sehen kann , Doch wer sie führt in seiner Hand ,

ist gebannt .

wenig von eiuer Collifion der Impfung mit d«r Scrophulose , der englischen Krank - -

heit und mit jeneu manuigsachen Gesundheitsstörungen zu fürchten ist , welche btt

Periode der Zahnentwickelnng so häufig kennzeichnen und - gleichviel ob mit

Recht oder Unrecht — aus diesen physiologischen Vorgang bezogen werden .

Und hier wären wir aus Da « gekommen , war bei der Entscheidung über

da » Ob und Wann der Impfung am schwersten wiegt , auf die Gesundheit

de « Kindes . Daß Niemand sein an erner fieberhaften Krankheit leidendes

Kind impfen laffen soll , bedarf wvtzl kaum der Erwähnung . Aber auch em

Äinb , welches entwöhnt wird , bei welchem der Zahudurchbruch unter Schmerzen ,
Unruhe oder anderen alarmircnden Erscheinungen vor sich geht , welches an

Lebensschwäche leidet oder an Neigung zu Krämpseu , muß vorläufig vou der

Impfung befreit bleiben . Ein scharfe » Auge richte man insonderheit aus dre

Scrovbulose Diese verbreitete Kinderkrankheit kennzeichnet sich durch schlechte

und ungleichmäßige Ernährung der Gewebe de « Körpers mit N - iguug zu

hartnäckigen chronischen Entzündungen au , geringfügige örtliche Reizungen

bin Hautau «schläge , vorzugsweise der Nasen -, Mund -, Augen - und Ohren -

gegeud , Auzenentzündungen , Ohrenflüffe , Rachenkatarrhe wird man als Er -

sch- iuungssormen der Scrophelkrankheit zu betrachten Haben , wenn d -.es-

Afiectionen auffallend leicht eiutreteu , sich lauge behaupten , ohne nachwei » .

bare Ursachen wiederkehren und die benachbarten Lhmphdrüsen m Mitleiden¬

schaft ziehen ( Schwellung derselben , bisweilen Vereiterung ) . Dieser schlep -

peude KraukheitSverlaus endigt bei einem Halbwegs vernünftigen dläteiffchen

Regime in der großen Mehrzahl der Fälle » och vor Eintritt der Puvertckt

in Genesung , aber dazwischen treten acute Krankheiten , namentlich wenn sie

entzündlicher Statur find , Verletzungen , oft sogar geringfügigster Art , ver¬

mögen da » Leiden jederzeit zum bedrohlichen Heraustritt au » seinem seit -

herigen Stillleben in bringen und unheilbare « Slechthum mit endlichem

Tod an Tuberculose ist dann da » häufige Nachspiel dieser Wandlung tm

Krankheitscharacier . Eine derartige acute Krankheit , obendrem zebeSmal mit

einer kleinen Hautverletzung eingeleitet , find auch die Gchutzblatiern und die , , , , . . ,
ihrer Einimpfung auf scrophulose Kinder sich oft anschließenden characteristt - I Das G aliegt gewickelt krumm ,

scheu « raukheittprozeffe machen vielleicht die Mehrzahl aller auf dem Conto I
m

‘L •
der Impfung stehenden Gesuudheitrschädigungen aus . Ich hatte tm ver - |
gangeneu Jahre vielfache Gelegenheit , derartig « Fälle , darunter einigeder 1 Die lost em Schlussel aus der Hast ,

traurigsten Art , zu beobachten . W -' deshalb < Mtmtn | Auflösung deS Räthsels in No . 119 : Ergeben .

KmovÄstErgibt ( ba ^ to6 ? S »Vifte Habitur ? gedunseneS Ges ?chi, dicke Die erste richtige Auflösung sandte Herr Ed . Eberhardt , Metzgergaffe IS ,
— '

Krmk Md Berlag »« L7 ZchrLenLerg ^ en Hvf- SEruckerei tu MoLbsdeu . - Für die HerEgabe verautworLfch ? I . » re -ist in MeSbabrZ ,

möchte beantragen , in der nächsten Sitzung die Sache roteber auszu -

nehmen , damit Jeder bi « dahin sich ein « Meinung bilden kann .

Zum Schluß der Debatte ergreift noch einmal Herr Cur -Director Hey l das

Wort und bemerkt , daß in neuerer Zeit verschieden « Projekte in dieser Richtung
Seitens Privater aufzetaucht seien , so z . B . beabsichtige Herr Oberst Weber ,
aus seinem Besitzthum in der verlängerten Parkstraße nahe an der Dieten -

mühle eine ähnliche Anstalt herzurichten , auch sei man mit der Idee um¬

gegangen , auf dem Geisberg eine Milchkur zu etabliren . Wie könne man

aber einem Brustkranken zumuthen , den Berg zu ersteigen , was ihm ohne¬

hin ärztlich untersagt sei , ebenso bei schlechtem Wetter den werten Weg bis

zur Dietenmühle zu unternehmen . Die Anstalt müffe zum Besuch so einge¬

richtet sein , daß der Patient , ohne große Schwierigkeiten zu überwinden , seine

Milch genießen könne . Der Gemeinderath beschließt , die Angelegenheit nach

Pfingsten wieder aus die Tagesordnung zu setzen . — Es ist tm ' reisgtticht -

liches Urtheil in Sachen der G ebrüder Esch contragtabtgemembe Wies¬

baden ergangen bezüglich der Wafferfchürfungsarbeiten tm Rdamsthal . Hier¬

nach sind Kläger mit ihrer Klage abgewiesen und m die Kosten verfalligt . -

Der Antrag der Bau -Commission zum Gesuche der Herren L . Hack und

S . Löwenherz , betreffend die Ueberwölbung des Schwarzbachs un Nero -

thal , dahingehend , den Canalbau möglichst zu besördern , die Straße vor¬

läufig auf 12 Meter Breite offen zu legen , wird angenommen und hmzn -

gesügt , daß , so lange auf der östlichen Seite
'

nicht gebaut wird , die Gcsuch -

steller die Kosten für Terrainerwerbung des Christmann
' fchen und Kim -

mel ' schen Befitzthums vorzulegen haben , bis diese zum Rückersatz kommen .

( Hierauf geheime Sitzung .)
^ . „ o - _ m _„ I beftenä

'
ab unb zu ein Stoff geimpft

"
wird ,

'
für dessen Reinheit jede Bürgschaft

— ( Rathschläge für Eltern »mpfpflichtiger Kinder . Von | 1
Das Kind ist geimpft . Wie muß es jetzt gehalten werden ? Ganz wie

vr . med . E . Meinert .) Di « Jmpssatson — so sei. die den öffentlichen |
'

vorausgesetzt , daß dies « Gewöhnung in reinlicher und naturge -
Jmpsungen durch das Gesetz bestimmte Jahreszeit — von bis | 0

^
0

pflege bestand . Namentlich unterlaffe man nicht das tägliche Bad ,
Ende September genannt — hat begonnen , und an fo Familien - I

übrigens , sobald die Jmpspocken zur Reise gediehen sind und bis zu
vater tritt dre Pflicht heran , eines seiner Klemen , vielleicht sem emzeges , !

völligen Erhärtung beffer mit einer Waschung des ganzen Körper » ver -
impsen zu lassen . Der Gchutzpockemmpsung muffen dieses Jahr , sow . tt nicht | meu | 0 Erweichung und vorzeitige Abstoßung der Schorfe
ein ärztliches Befreiun,szeugn,ß vorliegt u " Vogen rverd «n1 ) alle im Vor . I

^
' ^ er vermeiden läßt . In den Tagen des Fiebers (gewöhnlich 8 . bis

jahr 1875 geborenen Kinder , 2 ) alle Schulkinder , welche rm Jahre 1864 ge - j j
*

6<« ii6lg6 man sich eine « kühlen Regimes , soweit nicht em solches
boten sind , 3) diejenigen im Voriahre lmpspflichug ciewestnen Kmber bei I . ^ rhaupt schon vernünftigermaßen in der Kinderstube eingeführt ist . Man
denen entweder die Jmpsuug nicht angeschlagen b" tte oder dw aus Gesund - I

en.At / Q[jo ^ em Kinde frische Athemlust , frische » Wasser zum Getränke ,
heitSrücksichten auf em Jahr i »» uckgestellt waren . Obgle ' ch b ° s Gchtz nur | g, J Setleibung resp . Bedeckung und setze auch die -Temperatur des Bad -
fordert , daß die Impfung vor Ablauf des Jahres stattzufinden hat , ist eS I

Die Kinder süyl - si sich dann wohl und werden durch die
doch zur Vermeidung umständlicher Auseinandersetzungen aut den ausfuhren - I & s&[afferr toen | „ belästigt , daß das Auflegen geölter oder gefetteter
den Behörden räihlich , dieselbe nicht länger , als b.» Ende Septembn , wo

n Ä .
^

« liÄ ein Wort über das Lb -
die öffentlichen Impfungen aufhoren , anskhen zu laffen . ImÜbrigen aber I

in )
ö । ^ ie Leute wollen gewöhnlich nicht « davon wiffen und erzählen sich

erspare man sich alles Kopfzerbrechen über bi « seetgneteJahreSzeit , denn die 1
ali

”
Lanb Märchen von den üblen Folgen deffelben . ES ist durchaus salsch

Jmpfblaltern kommen und verlausen Bet warmer Witterung «nde ^ I
unbegründet , zu glauben , eS könne die Abnahme einiger Tropfen Lymphe

und nicht bester , als bet kühler . Gerechtfertigter : ist die Frage : In welchem | 6in {m 3n
“
ffling Schaden bringen . Schädliche Nachwirkungen der Impfung

Lebenrmonat zollst Du Dem Kind impfen laste « ? Die
.

Instruction für die I
^ mmen eben bisweilen vor , gleichviel , ob abgeimpft worden ist oder mcht .

Jmpsärzte verfugt,,daß di - Kinder tu ! der Regel
^

mcht vor Ablauf
d °s dritten | beg Abimpfens hat insofern einen sehr ernsten Hintergrund , als

Lebenrmonats zu impfen seien , nub diese billige Rückfichtnahme ° ns daS I
Jmpsgesetz die Bereitwilligkeit der Eltern , von ihren gesunden Kmdern

zartere Kinbe »alt «r verdient auch sür die von andereul Aerzten besorgten 1
g

। ^ u - hmen zu laffen , voraussetzte und sonach der Jmpsarzt , da er sich
Impfungen allgemein zu werden . Der d" ^ e ^ >S sechste Monat erscheint , I , yebarf gn Lymphe aus jeden Fall verschaffen muß , beim Ueberhand -
sall « Krankheit mcht Lufschub gebietet , insofern befonberS günstig , als hier noch I , . g

'
BorurtheilS leicht in die Lage geräth , die Lymphe auch solcher

..... ... ^ - rovbnlole . der enalüchen Krank - 1
Ki ^ vbnvenden zu müssen , deren Gesundheit nicht über allem Zweifel
steht . Mehre also Niemand die Gefahren des Impfzwanges durch unrühm¬

liches Festhalten an einem grundlosen Vorurtheil , sondern Jeder , dem Gott

em gesundes Kind geschenkt hat , füge sich, wenn die Zeit gekommen ist , freudig
— denn es gilt ja das Wohl seiner Mitmenschen — der Aufforderung , es

abimpfen zu laffen . ( Dr . Pr .)
- (Das prämiirte A . B . C .) In Rußland ist kürzlich von meh¬

reren SemstwoS ( Bezirksvertretungen ) bei der Regierung die Frage angeregt
worden , alle diejenigen Bauern gänzlich von der Körperstrafe zu befreien ,
welche ein Zeugniß über einen in der Volksschule genossenen Unterricht vor¬

weisen können ; vor Allem aber soll dieses Privilegium Denjenigen zu Theil
werden , welche nach Zeugniß des SchulrathS den Eursus mit Erfolg beendet

haben . Hierdurch hoffen die SemstwoS , die Bauerngemeinden sür die Sache
der Volksbildung zu interessiren .

— (Etwas Neues für Kartenspieler .) Amerikanischen Blattern

zufolge sängt man jetzt in den größeren Staaten der Union an , sich einer

neuen Art von Spielkarten zu bedienen . Dieselben haben eine ovale Gestalt ,
ihr Werth ist oben in den Ecken rechts theilS durch eine Zahl , theils durch
eine kleine Vignette von verschiedener Farbe bezeichnet , so daß Schwarz Pique ,
Grün Treff , Roth Coeur und Gelb Careau bedeutet . Angeblich soll dadurch
daS Halten der Karten erleichtert werden .

:10
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